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	 Ich möchte 	
	 diese Kolum-
ne nett beginnen 
und werde dann 
leider einige Sa-
chen ansprechen 

müssen, die weniger nett sind.
2016 hatten wir zwei neue Restau-
ranteröffnungen in unserem Dorf. Das 
italienische Restaurant „DA CONTE“ 
erfreut nun unsere Gaumen im 
Strombad, dem ehemaligen Donau-
restaurant und  das Gasthaus „Zum 
Ockermüller“ ist ein Dorfwirt vom 
Feinsten. Nun haben wir schon vier 
größere Gastronomen bei uns im Dorf, 
neben unseren Heurigen und kleinen 
„Schenken“. Eine wirklich schöne 
Entwicklung.
Auch unsere Kritzendorfer Veranstal-
tungen während des Jahres waren toll 
besucht, und auch diesmal wird ein 
„Extrablatt“ mit den Veranstaltungen 
zum Rausschneiden in dieser Zeitung 
zur Verfügung stehen.

1.Zwei Tage lang erfreuten die 
Esel, Pferde und Ziegen unsere 

jüngsten Gäste von „Weihnachten im 
Dorf“. Alle 4-Beiner und die Kleinen 
wurden die ganze Zeit liebevoll von 
Frau Sonja Zelenka, ihrem Mann und 
begeisterten Jugendlichen im kalten 
Freien betreut und versorgt. 
Ist doch eine nette Weihnachtsge-
schichte!
Jeder Kritzendorfer kennt die gefähr-
liche Engstelle beim Mauerbacherhof, 
wo die 3 Pferde und 2 Esel mit den 
begleitenden Kindern nach Hause hin-
tereinander geführt werden müssen, 
auf dem schmalen Gehsteig, in der 
kommenden Dunkelheit.
Eines der Pferde hinterlässt genau an 
diesem Punkt eine kleine Menge „Äp-
fel“, worauf eine Frau herbeistürmt, 
um ihrer Aufforderung Nachdruck 
zu verleihen, JETZT UND SOFORT, 
die Pferdeäpfeln zu entfernen. Enge 
+ Tiere + Kinder + einbrechende 
Dunkelheit = nicht gut. Frau Zelenka 
verspricht die Hinterlassenschaft so-
fort, nachdem die Kinder und Tiere in 

Sicherheit gebracht sind, zu entfernen 
(was sie auch tut). Da die erboste Frau 
nicht wirklich weihnachtlich einge-
stimmt ist, eilt sie nach kürzester Zeit 
hinunter zum Stall, belehrt mit lauter 
Stimme die tierversorgenden Perso-
nen, wirft zum Zeichen ihrer Wut ein 
Gackisackerl (zum Glück leer) in den 
Hof, schreibt später noch eine Beleh-
rung und verschwindet anonym!

2. Die Schwellen, die jetzt gegen 
die Raser in der 30-er Zone 

eingesetzt werden, sind notwendig 
gegen die rücksichtslosen Anrainer, 
die meinen, eine Begrenzung ist eine 
Beschneidung in ihrer persönlichen 
Freiheit, Menschen und Tiere zu ge-
fährden. Vogelzeigen an die Langsam-
fahrer ist noch das Mindeste und das 
immer öfters.

3. Ruhezeiten werden nicht ein-
gehalten und die Nachbarn, die 

darauf hinweisen, rüde zurechtge-
stutzt. Man hält den Mund, von wegen 
Nachbarschaftsfrieden und so.

4. Es wird viel Salz gestreut, da die 
Worte: „Ich werde ... verklagen“ 

immer öfters zu hören sind.

Sie merken, die Berichte werden be-
wusst immer kürzer und kürzer.
Dank unseres Bürgermeisters und 
seiner rührigen Gemeindemitarbei-
ter wird jetzt die Beleuchtung Ecke 
Lauergasse/Promenade Neudauer-
straße installiert, um die Gefahr in der 
Dunkelheit zu minimieren. Danke!

Ich möchte nicht wissen, wieviel Neu-
jahresvorsätze sich jeder von uns vor-
genommen hat. Wäre es nicht einfach 
schön, diese Vorsätze anzufügen?

Ich nehme Rücksicht auf 
Mensch und Tier!

Ich lasse meinen Ärger nicht 
an Anderen aus!

Ich freue mich über jeden Tag in 
meiner hübschen Ortschaft!

Wäre doch was! In diesem Sinne 
wünsche ich ein schönes 2017!!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfe!

OrtsvorsteherinKunsere
ritzendorfer

Johanna Mikl-Leitner wurde am 9. Feb. 
1964 in Hollabrunn geboren und ist ge-
meinsam mit ihren drei Geschwistern 
in Großharras im Bezirk Mistelbach 
aufgewachsen und dort zur Volksschu-
le gegangen. Das Realgymnasium und 
später die Handelsakademie hat sie in 
Laa an der Thaya besucht. An der Wirt-
schaftsuniversität Wien hat sie schließ-
lich das Studium der Wirtschaftspäda-
gogik erfolgreich abgeschlossen. 
Heute lebt Johanna Mikl-Leitner in 
Klosterneuburg. Sie ist verheiratet und 
Mutter zweier Kinder. 
Politischer Werdegang: 
Abgeordnete zum Nationalrat 

von 1999 bis 2003
Landesrätin für Soziales, 
EU-Regionalpolitik, Arbeit und Familie 

von 2003 bis 2011
Bundesministerin für Inneres 

von 2011 bis 2016
Landeshauptmann-Stellvertreterin 

seit 21. April 2016

Sprechstunden 
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

jeden Dienstag 17 bis 19 Uhr 

im Amtshaus Kritzendorf, 

Tel. 0664 3851501

Seit 18. Jänner 2017 ist es offiziell: 
Johanna Mikl-Leitner (52), Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin, 

Klosterneuburgerin, ehemalige Innen-
ministerin und ÖAAB-Obfrau, wird ers-
te Landeshauptfrau von Niederöster-
reich. Im Gespräch mit Hans Doskoczil, 
VP-Ortsparteileiter und Herausgeber 
von unser Kritzendorf, lässt die desi-
gnierte Landeshauptfrau noch einmal 
den letzten Monat Revue passieren und 
erklärt, wie es nun weitergeht.
 
Frau Mikl-Leitner, wie geht es Ihnen 
nach diesem Start ins neue Jahr?
Ich empfinde vor allem eines: Respekt 
vor der Lebensleistung Erwin Prölls. 
Und wenn jemand wie unser Landes-
hauptmann im 25. Jahr als Landes-
hauptmann und nach fast 40 Jahren 
in der Landesregierung die Entschei-
dung trifft, aus dem Amt zu gehen, 
dann ist das ein sehr emotionaler und 
geschichtsträchtiger Moment. Man 

kann nicht hoch genug einschätzen, 
was Erwin Pröll in den letzten Jahren 
und Jahrzehnten für Niederösterreich 
geleistet hat.

Wie sehen nun die nächsten 
Schritte aus?
Am 25. März wird der Landesparteitag 
stattfinden. Dort werde ich meine Zie-
le präsentieren und um Unterstützung 
werben. Es ist aber auf alle Fälle klar, 
dass ich bis zur Amtsübergabe mit vol-
lem Einsatz für mein jetziges Ressort 
arbeite. 
 
Haben Sie schon Themen fixiert, 
die für ihr zukünftig Amt wichtig 
sein werden?
Die nächsten Wochen und Monate wer-
de ich für viele Gespräche nützen, um 
mich auf die kommende Aufgabe vor-
zubereiten. Dann werde ich meine Zie-
le präsentieren. Ein Schritt nach dem 
anderen.

Wie sind die Reaktionen in Ihrer Hei-
matgemeinde Klosterneuburg 
und was sagt Ihre Familie?
Es ist einfach schön, wie sich meine 
ganze Familie mit mir mitfreut. Ohne 
die Unterstützung meines Mannes und 
ohne meine beiden Töchter ginge es 
auch nicht – sie sind meine Kraftquel-
le. Und ein besonderes Dankeschön 
möchte ich schon auch den unzähli-
gen Menschen sagen, die mir in den 
letzten Tagen gratuliert haben – sei es 
persönlich, mit Briefen, Mails oder auf 
Facebook. Das war schon überwälti-
gend. Und die schnellsten waren dabei 
tatsächlich Klosterneuburger (lacht) – 
und das hat mich natürlich besonders 
gefreut. 
 
Vielen Dank für das Interview und 
herzliche Gratulation aus 
Kritzendorf!

Hans Doskoczil

Erste Landeshauptfrau in NÖ 
unsere Johanna Mikl-Leitner„

“
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Seit 120 Jahren

       für Sie vor Ort ...

   .gemeinsam.sicher.regional ...
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... für die Zukunft gerüstet

... treffen Sie die richtige Wahl

... besuchen Sie uns

... bei uns sind Sie herzlich willkommen!
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Was meinen Kritzendorfer 
zur neuen Landeshauptfrau

Hannelore Mayer
Ich freue mich für Johanna Mikl-Leitner, sie 
ist sehr engagiert und hat immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Bevölkerung.
Ich wünsche mir, dass das so bleibt.

Hilde Grupe
Sie hat ihre bisherigen Aufgaben sehr gut 
und erfolgreich gelöst und wird auch diese 
neue Herausforderung meistern. Endlich 
kommt auch einmal eine Frau an die Spitze.

Hans Caha
Dass eine so tüchtige Frau aus 

Klosterneuburg zum Zug kommt 
hebt auf alle Fälle das Ansehen 

unserer Stadt und unserer Region.

Nico Piso
Sie hatte Glück, dass sie erst heuer Landes-

hauptfrau wurde. Wenn es früher gewesen 
wäre, hätte Sie es nicht leicht gehabt, als 

Klosterneuburgerin die Probleme rund um 
die Bezirkszusammenlegung zu bewältigen.
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S-Bahn-Paket bringt den 
1/4 Stunden-Takt zu uns

Niederösterreich und Wien haben ein S-Bahn und Re-
gionalbahn-Paket zur weiteren Verbesserung des öf-

fentlichen Verkehrs geschnürt. Darin enthalten sind auch 
sogenannte „Sprinterzüge“ auf der S40. „Der Plan des 
Verkehrsverbunds sieht bis zu 32 zusätzliche Züge in den 
Stoßzeiten zwischen 5 Uhr und 9 Uhr sowie zwischen 15 Uhr 
und 19 Uhr vor, die von Wien bis Kritzendorf und retour ver-
kehren sollen“, erläutert Landtagsabgeordneter Christoph 
Kaufmann. Mit diesen Zügen wird dieser am stärksten nach-
gefragte Abschnitt der Franz-Josefs-Bahn entlastet und das 
macht das Bahnfahren für die Kritzendorfer noch attraktiver. 
Zusätzlich sollen im Abschnitt Franz-Josefs-Bahnhof – Tulln 
– Regionalbahnhof Tullnerfeld auf der S-Bahnlinie S40 Takt-
lücken geschlossen und Kapazitätserweiterung umgesetzt 
werden. „Diese Maßnahmen sowie auch die bevorstehende 
Modernisierung des Bahnhofs St. Andrä-Wördern werden 
sicherlich noch mehr Pendler auf Öffis umsteigen lassen“, 
zeigt sich Kaufmann erfreut. Bis dahin ist allerdings noch 
etwas Geduld erforderlich: die neuen Züge werden erst im 
Dezember mit dem neuen Taktfahrplan 2017/18 zum Einsatz 
kommen. 

LAbg. STR Christoph Kaufmann, MAS

Am 31. Jänner lud die Wirtschaftskammer NÖ Aussen-
stelle Klosterneuburg zu einem Neujahrsempfang in die 

Babenbergerhalle. Obmann Walter Platteter konnte über 
300 Wirtschaftstreibende aus Klosterneuburg begrüßen 
und verwies in seiner Rede auf die wirtschaftlich positive 
Entwicklung unserer Stadt. 59 Betriebe in Klosterneuburg 
bilden 126 Lehrlinge aus lobte die Präsidentin der Wirt-
schaftskammer NÖ Sonja Zwazl u. a. in Ihrer Ansprache. 
Anschließend wurden unter den Gästen bei Snacks, Klos-
terneuburger Bier von Braugut und Wein aus der Weinbau-
schule Erfahrungen ausgetauscht und Kontakte gepflegt. 

GeSt

Neujahrsempfang der 
WKNÖ-Klosterneuburg
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Neujahrsempfang 2017

Am Sonntag, den 8. 1. 2017 war es 
wieder soweit. Unser bekanntes 
Duo, bestehend aus Ortsvorste-

herin Ingrid Pollauf und Stadtrat Mag. 
Roland Honeder, lud zum Empfang. 
Bestens vorbereitet und organisiert 
hatte man den Eindruck, es werden 
viele Besucher erwartet. Dies ist auch 
eingetroffen, trotz winterlichen Tem-
peraturen und Schneefall. Persönlich 
mit einem Glas Sekt begrüßten unsere 
Ortsvorsteherin und unser Stadtrat die 
Besucher in einen stilvoll geschmück-
ten und mit Bildern der Galerie Karoly 
ausgestatteten Festsaal. 
Ingrid Pollauf dankte für das zahl-
reiche Erscheinen der interessierten 
Kritzendorfer. Sie hat dann in ihrer un-
vergleichlichen Art – einfach witzig – 
einfach spritzig – einfach Ingrid – den 
Vereinen für deren Tätigkeit gedankt. 
Nur durch sie ist es möglich, ein bun-
tes Leben bei diversen Veranstaltun-
gen im Ort zu ermöglichen. Ein Dank 
galt auch der FF-Kritzendorf für ihren 
unermüdlichen Einsatz. Nach einem 
kurzer Überblick über die Aktivitäten 
im Ort mit dem Hinweis auf das neuer-
öffnete italienische Lokal „DA CONTE“ 
im Strombad wurde auch an die zahl-

reichen Kurse, die im Amtshaus statt-
finden, erinnert. 
Stadtrat Mag. Roland Honeder freute 
sich, dann das Wort ergreifen zu dür-
fen. Er bedankte sich bei den Helfe-
rinnen und Helfern, ohne die so eine 
Veranstaltung nicht möglich ist. Er 
betonte in seiner Rede die Wichtigkeit 
des „gemeinsamen Handels“ und der 
Nutzung der Infrastruktur. Im Ort gibt 
es Ärzte, ein Cafehaus, den Ockermül-
ler, die Mera und das Strombad mit Sai-
sonbetrieben wie Kiosk Ehrenstrasser, 
Tennisplatz und Gastronomie. Alle auf-

zuzählen würde den Rahmen sprengen. 
Er referierte auch über Großprojekte 
in Kritzendorf. Ausbau der Fernwärme 
mit der EVN, Neubau des Pflegeheim 
Barmherzige Brüder, des Kindergar-
tens und Stromtankstellen für E-Autos. 
Für Zwischenapplaus der Gäste sorgte 
die Ankündigung, dass es endlich ge-
lungen ist, mit den ÖBB den Viertel-
stundentakt auf der S40 zu erreichen 
(siehe auch Bericht auf Seite 5). Nach 
Umbau des Bahnhofs Kritzendorf mit 
Park & Ride Stellflächen wird diese 
Maßnahme sicherlich eine vernünftige 
Alternative zum Auto sein. In Wien wird 
der 19. Bezirk mit den überparkten Ge-
bieten (Nußdorf, Heiligenstadt) das Ab-
stellen des Kfz weitgehend verhindern.
Natürlich durften auch die Heiligen 
drei Könige nicht fehlen, und wenn man 
etwas genauer hinschaute, entdeckte 
man unter den Besuchern Stadtrat Ste-
fan Mann, Gemeinderat Leopold Kerbl, 
Gemeinderätin Ursula Kohut und Orts-
parteiobmann Hans Doskoczil mit Gat-
tin.
Ein gelungener Empfang mit sehr vie-
len positiven Zukunftsaussichten für 
unser Kritzendorf.

Robert Hölzl

       Prosit Neujahr

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter Thomas Brunner Weg  3+5
3420 Kritzendorf
Mobil: 0699 – 101 03 530
Fax: 02243  – 24 653
Mail: office@lesa.at

www.lesa.at
Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, Leimbinder, 
Bauholz, Terrassendielen, Türen, Fenster, Garagentore, 
Inku Melan, Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, Zubehör,

Vermietung von fahrbarer Verkaufshütte – Hauszustellung.

HÖCHSTE ZEIT 

FÜR IHRE PENSIONS­

VORSORGE!

VEREINBAREN SIE JETZT EIN BERATUNGS­

GESPRÄCH. WIR SCHAFFEN DAS!

www.noevers.at
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Ihr persönliches Umfeld soll sich ändern?
 
•	 Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten –
	 wir finden Ihre Wunschimmobilie!

• 	Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
	 – wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 43 200 41
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Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf und 
LA-Abg. STR 
Christoph Kaufmann 
freuen sich über eine 
künftig schnellere
Verbindung.

von links: Winzer Peter Pscheidt mit Partnerin Tina Amon, 
LA-Abg. STR Chrisoph Kaufmann, Gerhard Steinschütz, 
Helga Schuecker und Michael Schaffer.
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Für die Umwelt: Biomasse, Photovoltaik und E-Mobilität
Die Stadtgemeinde startet mit engagierten Projekten für den Schutz unserer Umwelt in das Jahr 2017. 
Naturwärme aus Biomasse hält Einzug in Klosterneuburg, Photovoltaikanlagen werden auch in diesem Jahr 
gefördert. Schwerpunkte liegen weiterhin auf Energieeffizienz und E‐Mobilität.

Die Stadtgemeinde Klosterneuburg 
setzt 2017 zahlreiche Vorhaben, die 

von der Förderung von Naturwärme und 
Alternativenergie bis hin zum Ausbau 
von energiesparenden Lampen bei der 
öffentlichen Beleuchtung reichen, um.
Bei den gemeindeeigenen Gebäuden 
wird Wärmeverlusten sukzessive durch 
thermische Sanierung entgegengewirkt. 
Um Maßnahmen für mehr Energieeffi-
zienz auch im privaten Bereich zu ho-
norieren, prämiert die Stadtgemeinde 
gemeinsam mit der Energie- und Um-
weltagentur NÖ ab sofort sparsame 
Bauten.
„Die Plakette ,Ausgezeichnet gebaut 
in NÖ‘ soll besonders energiesparende 
Neubauten und Sanierungen würdigen. 
Als Stadtgemeinde Klosterneuburg 
möchten wir dieses Engagement her-
vorheben und mit der neuen Gebäude
plakette sichtbar machen“, so Bgm. 
Mag. Stefan Schmuckenschlager. Um die 
Plakette zu erhalten sind Mindestkrite-
rien zu erfüllen, eine Energiekennzahl 

ist einzuhalten, ein ökologisches Heiz-
system ist Grundvoraussetzung.
Informationen erhalten die Bürger auf 
www.energieberatung-noe.at sowie beim 

Umweltreferenten der Stadt, Ing. Alex-
ander Weber, unter Tel. 02243/444-353 
oder umweltschutz@klosterneuburg.at.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

von links: Ing. Alexander Weber, Leiter des Umweltreferates Klosterneuburg, Um-
weltgemeinderat Leopold Spitzbart, Bürgermeister Mag.Stefan Schmuckenschla-
ger, Energieeffizienzstadtrat Mag. Roland Honeder und der der Leiter des Bereichs 
Gemeinden & Regionen der Energie und Umweltagentur NÖ Martin Ruhrhofer

Mit der NÖ Wohnbauförderung ist es 
jetzt noch leichter, Geld und Ener-

gie zu sparen, denn für den Heizkessel-
tausch und die Dämmung der obersten 
Geschoßdecke erhält man jetzt bis zu 
4.000,– Euro Direktzuschuss .

Jetzt Bares sichern
Für den Ersatz Ihrer Öl- oder Gashei-
zungsanlage durch eine Heizungsanlage 
mit erneuerbarer Energie können Sie 
einen nicht rückzahlbaren Zuschuss von 
bis zu 3.000,– Euro erhalten. Gefördert 
wird die Errichtung der folgenden Hei-
zungsanlagen:
•	 Heizungen auf Basis fester 
	 biogener Brennstoffe
•	 Fernwärmeanschlüsse
•	 Elektrisch betriebene 
	 Wärmepumpenanlagen
Oft ist es den Eigenheimbesitzerinnen 
und -besitzern gar nicht bewusst, wie-
viel Energie über die oberste Geschoß-
decke verloren geht, wenn diese nicht 
gedämmt ist. Durch eine gut geplante 
und ausgeführte Dämmung der obers-
ten Geschossdecke kann man bis zu 
30% der Energiekosten sparen. Des-
halb gibt es nun auch für die Dämmung 
der obersten Geschoßdecke einen nicht 
rückzahlbaren Zuschuss von bis zu 
1.000,– Euro. So können Sie sich 20% 
Ihrer Investitionskosten vom Land Nie-
derösterreich zurückholen, insgesamt 
somit bis zu 4.000,– Euro. Einreichun-
gen sind ab sofort möglich und können 
bis spätestens 6 Monate nach Fertig-
stellung nachgeholt werden.

Energie und Kosten sparen
Welche Maßnahmen in Ihrem Zuhau-
se Sinn machen, darüber kann Ihnen 
ein Experte Auskunft geben und die 
Schwachstellen in Ihrem Haus aufspü-
ren. Bei einer thermischen Gesamtsa-
nierung unterstützt Sie auch weiterhin 
die Förderung Eigenheimsanierung. 
Denn mit einer thermischen Gesamtsa-

nierung kann die Energiekennzahl um 
60 bis 70% gesenkt werden. Das spart 
langfristig nicht nur Energie und schont 
die Umwelt, sondern senkt auch zusätz-
lich die Betriebskosten. 
Das Land NÖ unterstützt dabei mit ei-
nem geförderten Darlehen auf die Dau-
er von 10 Jahren. Schließlich ist eine 
thermische Gesamtsanierung ist auch 
eine starke finanzielle Belastung. Mit 
einem 3%igen Zuschuss zum Darlehen, 
der nicht zurückbezahlt werden muss, 

sind die monatlichen Raten leichter zu 
stemmen. Darüber hinaus gibt es für all 
jene, die ein Haus kaufen und thermisch 
sanieren möchten, mit der Ankaufsför-
derung einen zusätzlichen Anreiz.
Nähere Informationen zu den Förderun-
gen erhalten Sie an der NÖ Wohnbau-
Hotline 02742 22133. Die Beraterinnen 
und Berater sind Montag bis Donnerstag 
von 8 – 16 Uhr und am Freitag von 8 – 14 
Uhr für Sie erreichbar.

 NÖ-Landesregierung

0650/724 85 84

Kosten
Optimierer

VORTEILE
anfrage@kosten-optimierer.at

Energie-               bis zu
kosten             -50%
sparen

Service           100%

             100%
Umwelt            ÖKO

Strom

3 Fragen:

...wir senken Ihre Fixkosten bei Strom & Gas!

1. Wollen Sie Ihre Fixkosten bei den Energiepreisen
    erheblich senken?
2. Wollen Sie ein ruhiges Gewissen & 100% Ökostrom beziehen?
3. Wollen Sie keine Arbeit & Unsicherheit bei einem
    Anbieterwechsel haben?

Wenn Sie nur 1 Antwort mit JA beantworten, sind wir
Ihr Partner in Sachen Energiekostenberatung!

Wenn Sie unsere Beratung wählen, können Sie alle 3 Fragen
mit JA beantworten!

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 
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ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Über 80% der österreichischen 
Haushalte haben noch nie den 

Strom- oder Gaslieferanten gewechselt. 
Dies obwohl der Energiemarkt bereits 
2002 liberalisiert wurde und seither 
durch die unabhängige Regulierungs-
behörde E-Control kontrolliert wird. Das 
bedeutet, dass Verbraucher ihren Ener-
gielieferanten frei wählen können und 
nicht mehr an die früheren Länderener-
gieversorger gebunden sind.
Bei einem Energielieferantenwechsel 
bleibt der Netztreiber (z.B. Netz Nieder-
österreich, Wiener Netze) unverändert 
und somit für weitere Störungsbehe-
bungen und Ablesungen verantwortlich 
– diese Leistungen sind im sogenannten 
Netzentgelt enthalten. Eine Benach-
teiligung bei einem Wechsel ist laut 

gesetzlicher Re-
gelung somit aus-
geschlossen.
Der Wechsel von 
Strom- & Gasan-
bieter bringt häu-
fig eine Ersparnis 
von bis zu 50% 
bei den Energie-
kosten. Das ent-
spricht einer durchschnittlichen Erspar-
nis von bis zu 450.– pro Jahr. Für den 
Wechsel benötigt man lediglich die Jah-
resabrechnung des bestehenden Ener-
gielieferanten. Sollten Sie hierzu Fragen 
haben, so kontaktieren Sie uns bitte via 
Telefon 0650/724 85 84 oder per Mail 
anfrage@kosten-optimierer.at.

Christoph Schultes

Reduzieren Sie Ihre Gas- und
Stromkosten um bis zu 50%

Heizkessel tauschen, dämmen
und bis zu 4.000,– Euro kassieren!
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Schon Ende 1913 wurde ein Krit-
zendorfer Ortsmuseum eröffnet 
(Abb. 1 u. 2). Thema war „Bau-

ernkunst“. Betreiber war der Verein 
„Kulturfreunde“, dessen Vorstands-
mitglied Thomas Brunner Räume in 
seinem Haus Hauptstraße 167 zur 
Verfügung stellte. Es wurde als zwei-
te touristische Attraktion neben dem 
vom Verschönerungsverein „Die Lin-
de“ initiierten Strombad angepriesen.
Die Konkurrenz dieser beiden Vereine 
führte bald zu einer Fusion. 1938 wur-
de der Verein von den Nationalsozia-
listen aufgelöst, das Inventar gelangte 
zum Teil über dubiose Kanäle in den 
Handel, Gästebuch, Fotos und Zeitung
ausschnitte sind im Dorfmuseum.
Als der landwirtschaftliche Betrieb der 
Eltern von Franz Resperger aufgelöst 
wurde, lagerte Resperger erhaltens-
wertes Inventar im Keller des kurz zu-
vor erbauten Amtshauses. „Vielleicht 
macht einmal jemand ein Museum“ er-
zählte er anlässlich seiner Ernennung 
zum Ortsvorsteher dem Herausgeber 
der Kleinen Klosterneuburger Zeitung, 
der in der nächsten Ausgabe die (Wie-
der-) Errichtung eines „Heimathau-
ses“ verkündete. Durch Alfred Schmid 
und Peter Hascher ermutigt begann 
Resperger, die Kellerräume großteils 
in Eigenregie zu adaptieren. Er be-
suchte nahezu alle Kritzendorfer, um 
das Vorhaben mit einer Bausteinakti-
on (Abb. 3) zu finanzieren und gleich-
zeitig auf Dachböden und in Kellern 
nach potenziellen Ausstellungsobjek-
ten Ausschau zu halten. So sammelte 
er Geräte für Feld- und Weinbau sowie 

für den dörflichen und häuslichen All-
tag, die komplette Ausstattung eines 
Fassbinders, eines Schusters und ei-
nes Tischlers. Mit viel Liebe zum Detail 
stattete er den Bereich Weinbau aus, 
vom „Anbandeln“ der Reben bis zum 
Heurigen.
In Respergers Auftrag gestaltete ich 
den ersten Raum mit dem Schwer-
punkt „Dorfgeschichte“. August Zar-
boch steuerte Ansichtskarten bei, die 
Kritzendorfer Institutionen, Vereine, 
Unternehmer und Privatpersonen 
stellten Objekte zur Verfügung, Herta 
Peball inventarisierte, Robert Gattrin-
ger ergänze um Objekte aus seiner 
Sammlung und viele andere halfen mit.
1995 erfolgte die Eröffnung, an der 

Franz Resperger krankheitshalber 
nicht teilnehmen konnte. 2007 die Er-
weiterung um den Raum „Kultur“ (Abb. 
4: v.l.n.r. Kustos Raimund Hofbauer, 
Bürgermeister Gottfried Schuh, Komi-
tee-Obmann Siegfried Stachelberger, 
Ortsvorsteher Franz Resperger, Pfar-
rer Reinhard Schandl). Trägerverein 
ist das Komitee zur Kritzendorfer Hei-
matpflege, dessen Mitglieder auch die 
Museumsdienste wahrnehmen.
Seither haben Sonderausstellungen 
über Wasserversorgung, Ribisel, Mar-
terln und Gastronomie stattgefunden. 
Derzeit wird das Museum um Objekte 
aus diesen Ausstellungen, um sonstige 
inzwischen erhaltene Exponate sowie 
um eine Hommage an bekannte („be-
kennende“) Kritzendorfer erweitert. 
Weitere Objekte mit Bezug zu Kritzen-
dorf und/oder deren Bewohnern in Ge-
schichte und Gegenwart sind jederzeit 
– auch als Leihgaben – willkommen.
Besuchen Sie uns doch jeden 1. und 3. 
Samstag im Monat von 16 bis 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung unter Tel. 
0676 4912513!

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

Unser Dorfmuseum                                        Anlässlich des Abklopfens von Ver-
putz entdeckte Hans Matzinger 

über der Eingangstür seines Hauses 
Hauptstraße 97 die Reste einer Jah-
reszahl, die vom Denkmalamt als 1549 
gedeutet wurden. Sie ist damit älter als 
die bisher älteste, in die Fassade des 
Edelhofes Hauptstraße 93 eingeritzte 
Jahreszahl 1584.

In altem Glanz strahlt die von Lisbeth Preisecker renovier-
te Fassade ihres Hauses Hauptstraße 40 (ehemaliges Gast-
haus Preisecker). Im Frühjahr sollen noch links vor dem 
Haus Rosen gepflanzt werden. Gratulation und Dank an Lis-
beth für ihren Beitrag zur Ortsbildpflege!

Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege

3

8

Unser Ortsbild Informationen zur BH Tulln

Foto: Jasmin Steinschütz

2 4

Öffnungszeiten 
Dorfmuseum

Samstag, 18. Februar
Samstag, 4. und 18. März
Samstag, 1. und 15. April 	

jeweils von 16 bis 18 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung unter 
0676 - 49 12 513

Seit 1. Jänner 2017 
ist zwar die Bezirks-

hauptmannschaft Tulln 
für die Bürger Klos-
terneuburgs zuständig 
– das Bürgerbüro ist 
als Außenstelle jedoch 
weiterhin vor Ort in der 
Leopoldstraße 21. 
T: 02272/9025–39700, 
E: post.bhtu@noel.gv.at
Die Parteienverkehrs-
zeiten der Außenstelle:
Montag bis Freitag von 
8 bis 12 Uhr und Diens-
tag zusätzlich von 15 
bis 18 Uhr.
Hier werden das komplet-
te Bürgerbüroservice – Ausstellung von Reisepässen, Füh-
rerscheinen, Personalausweisen, etc. – sowie weitere Tätig-
keitsbereiche der Bezirksverwaltung angeboten, die einen 
häufigen und direkten Kundenkontakt erfordern.
Zusätzlich steht das Bürgerbüro im Palais Niederösterreich, 
Herrengasse 13 in Wien zur Verfügung: Tel.: 02272/9025 - 
39800, E-Mail: post.bhtu@noel.gv.at  
Hier auch Anschrift und Kontaktdaten der BH Tulln:
Bezirkshauptmannschaft TuIIn, Hauptplatz 33, Telefon: 
02272 / 9025-0, E-Mail: post.bhtu@noel.gv.at

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Tierarztpraxis 
Kritzendorf

Dr.med.vet.

Andrea 
Pecha
Neue Ordinationszeiten:
	 Montag:	 17 – 19 Uhr
	 Dienstag:	 10 – 12 Uhr Medikamenten-Ausgabe
	 Donnerstag:	17 – 19 Uhr
	 Freitag:	 10 – 12 Uhr Medikamenten-Ausgabe
	 Samstag: 	 10 – 12 Uhr
		  sowie nach tel. Vereinbarung

Dienstag und Freitag Futter- und Medikamenten-Ausgabe

www.vet-doc.at, office@vet-doc.at

3420 Kritzendorf, Hauptstraße 108/2
Tel. / Fax: 02243 / 312 15
Mobil: 0664 / 855 47 22

Im Dezember lud Ortsparteiobmann Hans Doskoczil zu ei-
nem kleinen, feinen Beisammensein beim „Ockermüller“.

In seiner Begrüßungsrede dankte er den Mitarbeitern, die bei 
der Zeitung „unser Kritzendorf“ so tatkräftig und ehrenamt-
lich mithelfen. Ob Redakteure, Austräger, Fotographen – alle 
tragen dazu bei, dass wir in unserer Region ein Instrument 
haben, um das dörfliche Geschehen den Menschen, die in 
Kritzendorf und Umgebung wohnen, näher zu bringen. Einmal 
mehr wurde bestätigt, wir informieren und berichten über di-
verse Geschehnisse und tragen zu einem angenehmen Leben 
in Kritzendorf bei.
Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und Stadtrat Mag. Roland Ho-
neder mit Gattin fühlten sich in dieser Runde, bei guter Stim-
mung, sichtlich wohl. Alle waren sich einig: So ein nettes Zu-
sammentreffen machen wir im Dezember 2017 wieder.

 Robert Hölzl

Ein „Dankeschön“ an die
Helfer von unser Kritzendorf

Foto: Dr. Christine Zippel
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Herbst-Ausstellung 

Foto: Benedikt Faulhammer

Weihnachten im Dorf fand erst-
mals am Vitusplatz statt. Der 
bisherige Adventmarkt der 

Pfarre und die Aktivitäten von Club 12 
wurden damit zu einem Fest vereint. Die 
teilnehmenden ortsansässigen Organi-
sationen, Vereine und Gewerbetreiben-
den spendeten damit auch für den Krit-
zendorfer Sozialfonds. 

Ein Fest für alle Sinne
Es roch nach selbst gemachten Keksen, 
Glühwein, Punsch, Ofenkartoffeln, Tee 
und Kaffee. Dazu gab es Tanz, Gesang 
und Musik. Die Mitglieder der Pfarre be-
wirteten die Besucher mit ihrem einma-
ligen Punsch. 
Am Vitusplatz waren zwei Stände auf-
gebaut und verwöhnten die Gäste mit 
allerlei Spezereien aus unserer Heimat. 
Umringt von einem Wald aus Christbäu-
men, die Michael Doschek zur Verfügung 
stellte, wirkte die Szene besonders ad-
ventlich. Die Kinderaugen glänzten beim 
Anblick vom Streichelzoo und der Be-
leuchtung im Weihnachtsdorf, drinnen 
lauschten sie gebannt der Märchener-
zählerin im Dunklen zu.

Adventmarkt im Kellergewölbe
Im Kellergewölbe hatte Frau Maria 
Kolinsky liebevoll den Adventmarkt 
gestaltet und organisiert. Bei den 
Verkaufsstände konnte man selbstge-
machte Produkte wie Bienenwachs-
kerzen, Likören, Keksen, Marmelade, 
Schmuck, Hauben, Schals und vieles 
mehr erwerben.
Im Festsaal wurde ein vielseitiges Kul-
turprogramm geboten. Die Ballettschu-
le Kritzendorf und die „Crazy Horses“ 
boten uns eine tolle Show, die Sänger-
runde, Jagdhornbläser, Distelblüten und 
„The Joyful Gospel“ verwöhnten unsere 
Ohren und brachten uns Stimmung. 
Es gab sogar die Möglichkeit selbst 
Weihnachtskekse zu backen!
Am Sonntagvormittag tischte Herr 
Christian Jochum wunderschöne Ad-
ventgeschichten zu Zithermelodien bei 
Kaffee und Kuchen auf.
Ein Riesendankeschön an die großzügi-
gen Spender für die Tombola!
Durch den Zusammenhalt aller Vereine, 
vieler freiwilliger Helfer und den Besuch 
vieler Kritzendorfer wurde es möglich ei-
nen stattlichen Betrag in den von Herrn 
Pfarrer Dipl.-Ing. Mag. Schandl und un-
serer Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf ver-
walteten Sozialfonds einzuzahlen!

Herwig Mitsch

Ein schöner Weihnachtsmarkt!

Kürzlich geriet eine Einsiedler-
hütte in einem Waldstück im Be-

reich Kammerjoch (Klosterneuburg) in 
Brand. Aufgrund der exponierten Lage 
des Brandobjektes und der unzurei-
chenden Wasserversorgung wurden 
zahlreiche Feuerwehren aus dem Ab-
schnitt Klosterneuburg alarmiert. Auch 
die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf 
rückte mit 14 Mitgliedern zum Brand 
aus. Schon von weitem war die Rauch-
säule deutlich sichtbar. Der Einsatz 
gestaltete sich bei den eisigen Tempe-
raturen schwierig, da das Brandobjekt 
in einem Waldstück rund 400 Meter 
abseits der Straße lag und ein Befah-
ren des schmalen Waldweges mit den 
Einsatzfahrzeugen nicht möglich war. 
Aus diesem Grund musste das benö-
tigte Einsatzmaterial händisch zum 
Brandobjekt transportiert werden. 
Eine mehrere hundert Meter lange Zu-
bringleitung, um ausreichend Lösch-
wasser zur Verfügung zu haben, muss-
te zur exponierten Brandstelle gelegt 
werden. Zahlreiche Atemschutztrupps 
(ein Trupp besteht aus drei Feuerwehr-
mitgliedern) versuchten durch einen 
umfassenden Löschangriff das Feuer 
zu bekämpfen. Während der Brandbe-
kämpfung explodierten zwei Gasfla-
schen. Glücklicherweise wurden dabei 
keine Feuerwehrmitglieder verletzt. 

Um ausreichend Löschwasser an die 
Brandstelle zu befördern, wurde außer-
dem ein sogenannter Pendelverkehr 
mit Tanklöschfahrzeugen hergestellt. 
Nach einigen Stunden konnte „Brand 
aus“ gegeben werden. Ein Schäfer-
hund, welcher zuerst im brennenden 
Gebäude vermutet wurde, konnte spä-

ter glücklicherweise im Wald gefunden 
werden. Der Besitzer blieb wie durch 
ein Wunder unverletzt, ist durch den 
Vorfall jedoch obdachlos. Der Mann 
findet durch Bemühen des Bürgermeis-
ters Stefan Schmuckenschlager vor-
erst in einem Hotel eine Herberge.

FF-Kritzendorf, A.Nittner

Der erste Einsatz des Jahres 2017 
führte die Mitglieder der FF Krit-

zendorf ins Strombad. Ein Müllbehälter 
begann aus noch ungeklärter Ursache 
zu brennen. Da im Strombad Kritzen-
dorf ein Fahrzeug mit einer Löschanla-
ge stationiert ist und auch einige Feu-
erwehrmitglieder dort wohnen, war nur 
wenige Minuten nach der Alarmierung 
der brennende Müllkübel lokalisiert 
und die Brandbekämpfung mit Hilfe der 
Hochdrucklöschanlage gestartet. Wäh-
rend aus dem Feuerwehrhaus auf der 
Hauptstrasse weitere Kräfte ausrück-
ten, war der Brand bereits unter Kont-
rolle und großteils abgelöscht.   
Warum ein kleines Löschfahrzeug im 
Strombad Kritzendorf stationiert ist: 
Um bei einem Brand rasch erste Lösch-
hilfe und Rettungsmaßnahmen einlei-

ten zu können, ist seit Oktober 2012 
ein Einsatzfahrzeug im Feuerwehrhaus 
im Strombad stationiert. Da bei ge-
schlossenem Bahnschranken oftmals 
mit Wartezeiten zu rechnen ist, hat sich 
dieses Einsatzfahrzeug in den vergan-
genen Jahren bereits bestens bewährt.

FF-Kritzendorf, A.Nittner

Hütte in Vollbrand 
– Hund gerettet

Der erste Brandeinsatz 2017

Freiwillige
Feuerwehr
Kritzendorf

Fotos: Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege
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Mitte November besuchten wir die Stadtfeuerwehr 
Tulln. Die Wache liegt mitten in der Stadt in einem 

großen Bau der schon von weitem seine Hilfsbereitschaft 
für unvorhergesehenes Unglück widerspiegelt. Bei der 
Führung wurde uns das Feuerwehrdasein nähergebracht. 
Imposant die Ausrüstung. Jedes Mitglied der Feuerwehr 
hat seine Einsatzkleidung in seinem Spind. Angefangen 
von den schweren Stiefeln bis zum lebensrettenden Helm. 
Nicht zu vergessen die Sauerstoffausrüstung, um Leben 
bei verrauchten Gebäudebränden retten zu können. Und 
dann noch der Einsatzwagen, bestückt mit allerlei Geräten, 
der nicht nur zur Brandbekämpfung, sondern auch für Ver-
kehrsunfälle ausgerüstet ist. Es wurde uns aber auch ein 
riesiges Stromaggregat gezeigt, welches im Notfall sogar 
das Tullner Krankenhaus nach einem Stromausfall versor-
gen kann. Dann noch die große Leiter, die auf einem riesi-
gen Lastwagen montiert ist. Natürlich auszieh- und dreh-
bar.
Die Wagen sind jederzeit einsatzbereit, da sie so gepflegt 
werden, dass man im Notfall sofort zum Unglücksort aus-
fahren kann.
Nach dem beeindruckenden Besuch der Hauptfeuerwehr-
wache Tulln fuhren wir noch zum Ganslessen. Die Lokalität 
war uns schon bekannt und auch die Qualität ließ wie im-
mer keine Wünsche offen.

Karl Waltschek

K ritzendorfer      Seniorenunsere

Besuch bei der Feuerwehr

Dein Friseur in Kritzendorf

Hauptstrasse 131
Tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Die NÖ PfadfinderInnen, Gruppe Kritzendorf-Höflein 
möchten die Heimstunden für 2017 bekanntgeben:

Biber (5–7Jahre): Freitag von 16:30 – 18:00 Uhr
WiWö (Wichtel/Wölflinge, 7–10 J.): Do., 16:30 – 18:30 Uhr
GuSp (Guides/Späher, 10–13 Jahre): Fr., 17:00 – 19:00 Uhr
CaEx (Caravelles/Explorer, 13–16 Jahre): Fr., 18:00 – 20:00
RaRo (Ranger/Rover, 16–19 Jahre): Fr., 19:00 - 21:00 Uhr
AIS (Adults in Scouting): Einstieg bei Interesse auch als Er-
wachsene möglich.
„Schnupperheimstunden“ sind jederzeit möglich!
Info: www.kritzendorf.scout.at                        Brigitte Lemmel

Kritzendorfer Pfadfinder

Adventfeier des
Kameradschaftsbundes

Senioren St. Vitus

Die alljährliche Adventfeier des Kameradschaftsbundes 
war durch einen erzwungenen Lokalwechsel geprägt. 

Wir mussten durch den Abbruch des Altersheimes in das 
Gasthaus Mera wechseln. Der Festsaal war dem Anlass ent-
sprechend schön geschmückt. Für die feierliche Stimmung 
sorgte unser Herr Pfarrer, der uns mit einer einfühlsamen 
Rede den Advent näher brachte. Unsere Musikerin Lucrezia 
Knauer  war für die festlichen Lieder, die wir alle zusammen 
gesungen haben, bestens in Stimmung. Nach dem feierli-
chen Akt gingen wir dann zum gemütlichen Teil des Abends 
über und ließen uns die Schnitzerln mit Erdäpfelsalat gut 
schmecken. Zum Naschen war reichlich Adventbäckerei 
vorhanden. So manches Glaserl Wein oder Bier löschte das 
Durstgefühl. Eine gelungene Feier.  
					        Karl Waltschek 

Im Pfarrsaal St. Vitus wird am 15. März 2017 um 15:00 
Uhr Frau Dr. Hedwig Wögerbauer über „Hedwig von An-

dechs“, einer modernen und völkerverbindenden Heiligen 
erzählen. Anschließend gibt es die Möglichkeit zur Pfarrge-
meinderatswahl. Die SeniorInnen freuen sich auf eine rege 
Teilnahme.

Ilse Kovats
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KINESIOLOGIE

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG

SYSTEMISCHES COACHING

ACCESS CONSCIOUSNESS
®

All of life comes to me with easy & joy & glory ®

Ihre Werbeeinschaltung 

in unser    ritzendorf

Ihr Ansprechpartner: Gerhard Steinschütz 

0650-28 926 00 – agentur@steinschuetz.at

Wir kommen wieder 

Die Erscheinungs Termine 2017:

	  5. April – Anzeigenschluss 22. 3.		

	 14. Juni – Anzeigenschluss 31. 5.

	 13. September – Anzeigenschl. 30. 8.	

	 22. November – Anzeigenschl. 8. 11.

K

damit Qualität + Preis stimmen

	 Reden Sie mit uns
	
	 Michael Schaffer 	 0660 21 02 475 
	 Gerhard Steinschütz 	 0650 28 92 600

www.print-marketing.at
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2 x Ayurveda & Yoga für 
Körper, Geist und Seele

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante KERALIYA Kuren 
Nordic Walking
Workshops
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Handgerührte Öle

Bowtech
Reorganisation von Körper, Geist und Seele

NadaBrahma
Bestimmung ihres Grundtons & Stimmanalyse

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

Bowen Practitioner
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

Sie haben heuer 2 Möglichkeiten Ayurveda & Yoga für Kör-
per, Geist und Seele zu genießen.

1. AMBULANTE 9-TAGE KUR SPEZIAL
Zur ganzheitlichen Reinigung/Verjüngung, um den im Winter 
angesammelten Ballast wieder aus 
dem Körper zu bringen.
Warum „Spezial“? Nun, wir verbrin-
gen die Tage von früh bis nach dem 
Mittagessen gemeinsam, um ein in-
tensives Eintauchen in Ayurveda zu 
ermöglichen (inkl. Frühstück und Mit-
tagessen – ayurvedisch, vegetarisch). 
Tägliche Massagen, Rhythmusübun-
gen nach NadaBrahma und Yoga asa-
nas bringen Körper, Geist und Seele 
wieder ins Gleichgewicht. Beim Ein-
führungsgespräch erhalten Sie von 
mir alle nötigen Informationen & Tipps in schriftlicher Form. 
Termin: vom 8. – 16. 4. 2017 (Osterferien), Anm. bis 24. 3. Ein-
führungsgespräch: 10.3. um 18:00 Uhr, Anm. bis 6. 3. 	
Ihr Beitrag: Euro 1.450,– und den Willen zur Veränderung.		
Wir kuren in kleinem Rahmen: mindestens 2 bis maximal 4 
TeilnehmerInnen. Wie solch eine ambulante Kur abläuft, er-
fahren Sie beim Einführungsgespräch. Wenn Sie schon oft 
vorhatten, für sich und ihre Gesundheit etwas präventiv zu 
tun, dann haben Sie jetzt eine Möglichkeit dazu – authenti-
sches Ayurveda auf europäischem Niveau.
Die zweite Möglichkeit: 

2. AYURYOGA TAGE AM WEISSENSEE
Dort finden Sie die Kraft der ayur-yogischen Ganzheitlich-
keit, ohne den langen Weg ins ferne Indien auf sich nehmen 
zu müssen. AyurYoga ist viel mehr als Stirnguss, Yoga Asanas 
und ein kulinarischer Genuss – es ist eine Lebensphilosophie 
für den Weg Ihres Lebens! Die AyurYoga Tage bieten eine op-
timale Aus-Zeit, um neue Lebensenergie zu tanken. Sie dürfen 
Altes loslassen und so Platz für neue Gedanken und Einsich-
ten schaffen. Wir geben Einblick in die ayur-yogische Lebens-
weise, die Sie in Ihren persönlichen Alltag integrieren können, 
unter dem Motto: DAS MACHE ICH FÜR MICH!
Sie finden bei uns: 
•	authentisches Ayurveda, abgestimmt auf unser 
	 europäisches Umfeld
•	zwei genussvolle Mahlzeiten, duftender Kräutertee 
	 begleitet uns den ganzen Tag
•	traditionelles Hatha Yoga mit Blick auf den Weissensee 
•	Ayurvedische Massagen mit speziell abgestimmten Ölen
•	individuelle Begleitung und „Zeit für sich”
Wir sehen uns als „Entwicklungshelferinnen“ für Ihre Ganz-
heitlichkeit. AyurYoga hilft Ihnen, die Einheit von Körper, 
Geist und Seele zu spüren, eigene Stärken zu entwickeln und 
sich selbst zu akzeptieren.
Termin:	 14. – 21. Mai 2017, schriftl. Anmeldung bis 2. 4 .2017
Kosten:	 Euro 940,– alles inklusive	
Ab 7 TeilnehmerInnen finden die Tage statt. Die Pension 
„Bergblick“ am schönen Weissensee haben wir ganz für uns 
alleine. Infos unter www.obergasser.at 
Interessiert? Kontaktieren sie mich per Mail oder telefonisch. 

Namastè Ihre Renate Elisabeth Marik
Ayurveda Praxis, 0664 9342410, ayurveda-klosterneuburg.at 

Die Stadtgemeinde Klosterneuburg 
hat es sich als Ziel erklärt, ein 

konfliktfreies Miteinander von Hunden 
und deren Besitzern mit verschiedenen 
Interessensgruppen wie Fußgängern, 
Radfahrern oder Freizeitsportlern zu 
fördern.
Die Stadtgemeinde appelliert für ei-
nen vernünftigen und vor allem rück-
sichtsvollen Umgang miteinander und 
bittet Hundebesitzer, die Leinen- oder 
Maulkorbpflicht einzuhalten. Speziell 
dort, wo viele verschiedene Interessen 
aufeinandertreffen, wo sich Familien, 
Sportler und Spaziergänger aufhalten, 
ist erhöhte Rücksichtnahme gefragt. 

Leinenpflicht
Zum Thema Leinenpflicht gilt gemäß 
dem NÖ Hundehaltegesetz, einem Lan-
desgesetz, dass: Hunde „an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich, das ist ein baulich 
oder funktional zusammenhängender 
Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Park-
anlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern 
und in gemeinschaftlich genutzten Tei-
len von Wohnhausanlagen“ an der Lei-
ne oder mit Maulkorb geführt werden 
müssen. „Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential und auffällige Hunde“ 
sind an den genannten Orten immer mit 
Maulkorb und Leine zu führen, dies gilt 
auch auf dem Treppelweg.

Hinterlassenschaften
Seit 2015 überwachen eigene Auf-
sichtsorgane das Wegräumen der 
Hundstrümmerl. Sie sind zwischen 6 
Uhr und 20 Uhr an stark frequentierten 
Plätzen unterwegs. Verstöße gegen die 
gesetzliche Pflicht, die Exkremente zu 
beseitigen, werden mit Organstrafver-
fügungen geahndet. Die Höhe der Stra-
fe beträgt 35,– Euro.
Bitte beachten Sie: Während die Be-
seitigung der Exkremente durch Auf-
sichtsorgane von der Gemeinde über-
wacht werden darf, obliegt das Strafen 
von Verstößen gegen die Maulkorb- und 
Leinenpflicht der Sicherheitsbehörde, 
also der Bezirkshauptmannschaft bzw. 
der Exekutive.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Winterzeit – 
Erkältungszeit

Menschen niesen, husten –
Schnupfen und rote Nasen 

stehen hoch im Kurs. Darf der vom 
grippalen Infekt geplagte Zweibeiner 
jetzt noch bedenkenlos mit seinem 
tierischen Hausgenossen kuscheln 
oder ist es doch besser, gebührenden 
Abstand zu halten?
Die Ansteckungsgefahr zwischen 
Mensch und Tier ist bei typischen 

menschlichen Erkältungs-
symptomen wie Schnup-

fen, Husten oder Fieber 
eher gering. Sollten Ihr 
Hund oder Ihre Katze 
allerdings Symptome 
aufweisen, die einer 

menschlichen Er-
kältung ähnlich 
sind, wie erhöh-
te Körpertem-
peratur (über 
39°C), trie-
fende Nase, 
eitriger Au-
genausfluss, 
Husten oder 

Würgen, sollten Sie beachten: Ihr 
Vierbeiner könnte sich verkühlt und 
einen leichten Infekt eingefangen ha-
ben – oder aber ernsthaft krank sein. 
Auf geht´s zum Tierarzt, denn die 
Unterschiede zwischen einer „nor-
malen“ Erkältung und dem hoch-
gradig ansteckenden Zwingerhusten 
oder einem wesentlich gefährliche-
ren Katzenschnupfen sind für den 
Laien nur schwer zu unterscheiden.
Diagnostiziert Ihr Tierarzt „nur“ 
eine Erkältung, wird er mit Ihnen ge-
meinsam entscheiden, ob und welche 
Medikamente den Heilungsprozess 
unterstützen können. Ansonsten 
helfen Ruhe und ein wohlig warmes 
Plätzchen zum Ausruhen. Wer ge-
sundheitlich angeschlagen ist, dem 
schmeckt auch das Futter nicht mehr 
so gut. 
Bieten Sie Ihrem Vierbeiner in der 
Genesungszeit daher sein Lieblings-
futter an. Trinken ist jetzt auch be-
sonders wichtig. Tierischen Wasser-
muffeln können Trinkbrunnen ein 
Anreiz sein. Liebevolle Zuwendung 
und Pflege von Herrchen und Frau-
chen unterstützen den Heilungspro-
zess. 

Ihre  Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke
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Stadt-Apotheke nun barrierefrei

Neu: Privates Carsharing

Ein neues und innovatives 
Service-Angebot steht 

seit kurzem in Klosterneu-
burg zur Verfügung: Car-
Sharing auf privater Basis, 
dabei teilen Autobesitzer-
Innen ihre Autos mit Men-
schen aus ihrer Umgebung. 
Auf der Internet-Plattform 
www.carsharing247.com 
können Privatautos geteilt 
werden.
Das Ziel von privaten Car-
sharing ist es, die Auslastung beste-
hender Fahrzeuge zu verbessern, es ist 

deutlich kostengünstiger, 
allerdings mit geringfügig 
größerem Vorbereitungs-
aufwand verbunden. Ferti-
ge Standardverträge und 
Reservierungstools wer-
den von der Plattform zur 
Verfügung gestellt. Bei An-
mietung des Fahrzeuges ist 
eine Vollkaskoversicherung 
auf Tagesbasis abzuschlie-
ßen, dadurch sind sowohl 
Verleiher als auch Fahr-

zeugnutzer umfangreich abgesichert.
Stadtgemeinde Klosterneuburg

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Telefon: 02243/26159              Mobil: 0664/28 33 202
Mail: ti erarzt.freysinger@gmail.com

Wir freuen uns Sie und Ihr Tier begrüßen zu dürfen!
Ordinati onszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr; Do: 16-19 Uhr 
Bitt e am Samstag um telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine nach Vereinbarung möglich!

Aus Liebe zu Ihrem Tier

www.ti erarztf reysinger.at

Futterfallen im 
Haushalt!

Das, was uns Men-
schen schmeckt, 

kann oft fatale 
Folgen für Tiere 
haben. 
Es gibt für unse-

ren Hund eine ganze Liste gefährlicher 
Lebensmittel, die ihm schwer schaden 
können. Für uns sind diese Nahrungs-
mittel oft harmlos und ungiftig – und 
genau das ist es, was die Situation so 
gefährlich macht. Uns Menschen fehlt 
schlichtweg der Instinkt für die dro-
hende Gefahr für unseren Hund: das 
was wir gerade eben noch auf unserem 
Teller genießen – soll schädlich oder 
gar tödlich sein für unseren geliebten 
Hund?
So wird zum Beispiel das Süßungsmit-
tel Xylit oder auch Birkenzucker seit 
einigen Jahren vermehrt in Haushal-
ten verwendet. Dieser Zuckerersatz ist 
für Hunde sehr giftig, da er den Blut-
zuckerspiegel stark senkt und auch zu 
Leberschäden führt.
Schokolade und Kakao enthalten das 
für Hunde giftige Theobromin, welches 
zu Krämpfen führen kann. Aufgrund 
der Oxalsäure in Trauben und Rosinen 
kann es beim Hund zu Nierenversagen 
kommen. Aber auch Zwiebeln, Knob-
lauch und Schnittlauch sind nicht zu 
unterschätzen, da die enthaltenen 
Schwefelstoffe eine  Zerstörung der 
roten Blutkörperchen  bewirken kön-
nen. Nüsse gehören nicht auf den 
Speiseplan des Hundes, davon sind 
besonders Macadamianüsse absolut 
zu streichen. Avocados führen mögli-
cherweise zu Herzrasen und Atemnot. 
Verschlucken Hunde den Kern, besteht 
außerdem akute Erstickungsgefahr. 
Rohe Bohnen, Hopfen, Kaffee und Tee 
sind für Ihren Liebling ebenfalls tabu.
Natürlich sind die giftigen Auswirkun-
gen immer von der gefressenen Men-
ge im Vergleich zur Körpergröße und 
eventuellen Vorerkrankungen des Tie-
res abhängig.
Wenn Ihr Hund plötzlich zittert, stark 
erbricht oder das Gleichgewicht ver-
liert, deutet alles auf hochtoxische 
Substanzen hin. Kontaktieren Sie in 
diesem Fall so schnell wie möglich  ih-
ren Tierarzt oder die Veterinärmedizi-
nische Universitätsklinik.

Ihre Tierärztin Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

Futterfallen im 
Haushalt!

Das, was uns Men-

Es gibt für unse-
ren Hund eine ganze Liste gefährlicher 
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Das, was uns Men-
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kann oft fatale 
Folgen für Tiere 
haben. 
Es gibt für unse-

Das, was uns Men-
schen schmeckt, 

kann oft fatale 
Folgen für Tiere 
haben. 
Es gibt für unse-

Das neue barrierefreie Eingangs-
Portal der Stadtapotheke Klos-

terneuburg in der Albrechtstraße 
39 ist nun fertiggestellt. Der Ein-
gang ist befi ndet sich jetzt auf der 
Seite in der Josef-Brenner-Straße.
Das Team der Stadtapotheke ist 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie am 
Samstag von 8 bis 12 Uhr um Sie be-
müht. Telefonisch stehen Ihnen Mit-
arbeiterinnen unter 02243 – 37601 
für Ratschläge gerne zur Verfü-
gung. Das Team der Stadt-Apotheke 
heißt Sie herzlich willkommen! 

GeSt

STR Honeder 
mit Ibiola Car Sharing  
GF Mag. Johannes 
Freudenthaler
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Konfliktfreies 
    Miteinander von Mensch 

und 
Hund

Familie O ffmüller
			     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Geburtstags-, Familienfeste, 
Firmenfeiern und
Veranstaltungen 
bis 40 Personen
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tem Kontakt, wenn sich die Tröpfchen oder Absonderungen 
von Nase oder Hals auf Händen oder anderen Oberflächen 
anlagern, die dann von anderen Menschen berührt werden.

Welche Symptome treten auf?
Fieber, Halsschmerzen, Schnupfen, trockener Husten, Müdig
keit, Kopfschmerzen und Muskelschmerzen.

Wie kann ich mich vor Grippe schützen?
Lassen Sie sich vor der Grippesaison impfen:
Die jährliche Impfung ist die wirksamste Methode, sich vor 
der saisonalen „echten“; Grippe zu schützen. Jedes Jahr zir-
kulieren unterschiedliche Influenzaviren, deshalb wird auch 
der Influenza-Impfstoff von der WHO jedes Jahr neu ange-
passt. Damit soll sichergestellt werden, dass die Impfung ge-
zielt vor den Virus-Stämmen schützt, die voraussichtlich im 
Umlauf sein werden.
Für die spezifische Behandlung der Influenza stehen Medi-
kamente zur Verfügung (Neuraminidasehemmer), die be-
sonders wirksam sind wenn sie möglichst früh nach Erkran-
kungsbeginn genommen werden.
Beachten Sie die Hygieneregeln:
Waschen Sie sich regelmäßig die Hände mit Wasser und Sei-
fe. Halten Sie sich beim Niesen ein Papiertaschentuch vor 
Mund und Nase. Entsorgen Sie das Papiertaschentuch nach 
Gebrauch. Wenn Sie kein Taschentuch zur Verfügung haben, 
husten Sie in die Armbeuge. Wenn Sie krank sind bleiben Sie 
zu Hause und suchen Sie nötigenfalls einen Arzt auf. Vermei-
den von Berührungen der Augen, der Nase oder des Mundes.
Vermeiden von Händeschütteln, Anhusten, Anniesen.

Warum soll ich mich jedes Jahr Grippe impfen lassen?
Jedes Jahr sind unterschiedliche Influenzaviren im Umlauf 
und die Impfung hat eine zeitlich begrenzte Wirksamkeit. 
Aus diesem Grund wird der Impfstoff jedes Jahr neu an die 
zirkulierenden Influenza-Virusstämme angepasst. Daher ist 
eine jährliche Impfung sinnvoll.

An wen wendet man sich mit Fragen?
Wenn weitere Fragen bestehen, wenden Sie sich bitte an Ihre 
behandelnde Ärztin oder Ihren behandelnde Arzt.

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit

Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle Medizin (Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie • Schmerztherapie • Infusionstherapie
•	 Orthopädische Operationen • Ambulante Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische Lokalanästhesie (Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie – Hüftuntersuchungen
	 –  Fußfehlstellungen – Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung • Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose Beratung und Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen der Gelenke und Weichteile
•	 Skoliosebehandlung und Diagnostik
•	 Modelleinlagen, Heilbehelfe und Mieder
•	 Prothesen und Apparate 
•	 Orthopädische Schuhversorgung • Diabetischer Fuß 
•	 Neuroorthopädie • Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung • Ergonomische Beratung
•	 Orthopädisch rheumatologische Behandlung
•	 Homöopathie • Sportorthopädische Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
• Extensionsbehandlung der Lenden- u. Halswirbelsäule
• Galvanisches Zellenbad • Impulsgalvanisation 
• Galvanisation • Jontophorese
• Schwell-, Exponential- und Interferenzstrom
• Ultraschall • Heilmassage, Ganzkörpermassage
• Rückenschule • Dorn-Breuss-Massage 
• Craniosacraltherapie

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
	 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

Wahlarzt für ALLE KASSEN

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
	 Mo, Mi, Do 9 – 11 und 
	 14.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin PlattnerGesundheitunsere

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Grippewelle: Noch keine Entwarnung

Unter einer saisonalen Grippe versteht man die jährlich 
in den Wintermonaten auftretende Grippewelle. Die 
Grippe, auch Influenza genannt, ist eine akute Infek-

tion der Atemwege, die durch Influenzaviren hervorgerufen 
wird. In Österreich werden derzeit hauptsächlich Viren des 
Stamms H3N2 isoliert, die auch in den diesjährigen Influenza-
Impfstoffen enthalten sind.
Zum Schutz vor einer Ansteckung sind vor allem hygienische 
Maßnahmen wichtig sowie ein entsprechender Impfstatus. 
Diese Empfehlungen gelten insbesondere für Personen, die in 
Gesundheitsberufen tätig sind. Bei Auftreten von Symptomen 
ist die frühzeitige Einnahme von antiviralen Medikamenten 
sinnvoll, besonders bei Risikopersonen.

Wodurch unterscheidet sich die „echte“ Grippe 
von einem grippalen Infekt?
Die „echte“ Grippe (Influenza) ist im Vergleich zum grippa-
len Infekt (Erkältung mit oder ohne Fieber) eine schwere Er-
krankung, die mehrere Tage oder Wochen andauern kann. Es 
kommt zu hohem Fieber. Das Risiko für Komplikationen wie 
z.B. Lungenentzündung ist beträchtlich. Influenza kann auch 
tödlich enden. Die „echte“ Grippe wird durch Influenzaviren 
verursacht. Gegen die Influenzaviren kann die Grippeimp-
fung schützen.
Im Gegensatz dazu werden grippale Infekte (Erkältung) von 
vielen unterschiedlichen Viren ausgelöst. Dabei sind Nasen-, 
Nebenhöhlen- und/oder Rachenschleimhaut entzündet. Der-
artige Infekte verlaufen im Allgemeinen milder und dauern 
meist wenige Tage an. Die Influenzaimpfung kann Infekte 
durch Influenzaviren vermeiden, nicht jedoch Infekte durch 
andere Viren wie z.B. Rhino-, Corona-, Adeno-, Parainfluen-
za- und Respiratory-Syncytial-Viren.

Wer ist besonders gefährdet?
Senioren, Schwangere und Menschen mit chronischen 
Grunderkrankungen (z.B. Asthma, Diabetes mellitus, Herz-
erkrankungen, Stoffwechselerkrankungen, usw.) haben ein 
höheres Risiko für schwere Verläufe einer Grippe.

Wie stecke ich mich mit Influenzaviren an?
Die Grippe breitet sich von Mensch zu Mensch aus. Bei direk-
tem Kontakt durch Tröpfchen, die von einer infizierten Per-
son über Niesen oder Husten verbreitet werden. Bei indirek-

Foto: Picture-Factory – fotolia.at

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!



19Ausgabe_1_2017Kritzendorfunser18

Das Abgabenänderungsgesetz 
2016 wurde am 15. Dezember 

im Nationalrat beschlossen. Achtung 
– wichtige Infos für Grundstücksei-
gentümer und –vermieter. Der neue 
Grundstücksbegriff erfasst per se 
keine Dienstleistungen, weshalb die 
Übertragung bestimmter Rechte (z.B. 
Realservitute oder Realrechte) grund-
sätzlich nicht mehr unter diese Be-
freiung fallen würde. Jedoch kann die 
Übertragung dieser Rechte im Rah-
men einer Grundstückslieferung eine 
unselbständige Nebenleistung zur 
Grundstückslieferung darstellen und 
ist dann steuerbefreit.
Die kurzfristige (Geschäftsraum) 
Vermietung (maximal 14 Tage) von 
Grundstücken ist ab 2017 zwingend 
umsatzsteuerpflichtig, wenn der Un-
ternehmer das Grundstück sonst 
nur für steuerpflichtige Umsätze 
verwendet. Dies führt zur Erhöhung 
von Rechtssicherheit, da hierbei die 
Notwendigkeit der Aufteilung von 
Vorsteuerbeträgen sowie etwai
ge Vorsteuerkorrekturen zukünftig 
entfallen. Für den sonst zum vollen 
Vorsteuerabzug berechtigten Unter-
nehmer ist es bei der kurzfristigen 
Vermietung nicht mehr relevant, ob 
sein Kunde zum Vorsteuerabzug aus 
dieser Leistung berechtigt ist oder 
nicht (wie etwa Privatpersonen).
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da!

Ihr KAINDL & Partner Team

StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Hauptstraße 108/3
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Abgabenänderungsgesetz 
2016 – Umsatzsteuer

Container
&Garagen
Selfstorage

Gewerbepark Ost 
Zeiselmauer 

mietlager.at
0224338639Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!

Viel Platz für wenig Geld

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer • Gewerbepark Ost I/3 • T: 02242–70 190       

Die Galerie für Kunstfreunde

Die Kritzendorfer Galerie Harry Karoly im ehemaligen 
Gasthaus Preisecker bietet im Rahmen einer Ausstel-

lung im Februar einen teilweisen Lagerabverkauf mit bis zu 
20% Ermäßigungen für Ölgemälde, Radierungen, Graphi-
ken und Aquarellen an. Passepartouts mit den verschie-
densten Motiven gibt es schon ab 1,– Euro.
Während einem gemütlichen Besuch in unserer Galerie 
können Sie aus unserem Kunstkatalogen mit modernen 
Kunstdrucken von Klimt, Monet, Van Gogh u.vm. gustieren.
Professionelle Reinigungen und Restaurierungen von Öl-
gemälden und Rahmen werden von der Galerie zu äußerst 
günstigen Preisen übernommen. Eine Ölgemäldereingung 
bietet Harry Karoly schon ab 15,- Euro (bis 30 x 40 cm) an. 
Jeden Freitag, Samstag und Sonntag ist die Galerie von 15 
bis 20 Uhr geöffnet, sollten Sie aber einen Termin außer-
halb der Öffnungszeiten wünschen, rufen Sie uns bitte unter 
0676-4777 606 an.                                                         GeSt

jeden Freitag, Samstag, Sonntag von 15 – 20 Uhr
Passepartouts schon ab € 1,–

Ölgemälde • Graphiken • Aquarelle • Radierungen • Rahmen

 Tel. 0676 4777 606 oder office@galerie-karoly.at

Kritzendorf, Hauptstraße 40, ehem. Gasthaus Preisecker

  sowie teilweise 
LAGERABVERKAUF

Ausstellung 

  Ihr Kfz-Fachbetrieb für ALLE Marken.                            www.autohaus-tatzer.at

Eine günstige Möglichkeit für die 
Ein- oder Zwischenlagerung von 

Dingen, die einem im Weg herumste-
hen, bietet sich zu äußerst günstigen 
Preisen in Zeiselmauer im Gewerbe-
park Ost – nur 10 Minuten von Kritzen-
dorf entfernt.
Was macht man im Sommer mit den 
Winterreifen, den Schiern, Schlitten und 
Winterbekleidung oder was macht man 
im Winter mit dem Rasenmäher, den 
Gartenmöbeln, Fahr- und Motorrädern?
In Ihrer Nähe können Sie einen Con-
tainer für Sachen, die momentan nicht 
benötigt werden, mieten und das noch 
außerordentlich günstig. Im Gewer-
bepark Ost in Zeiselmauer kann man 
Container um nur 96,- Euro im Monat 
inkl. Mwst. mieten.

Ideal sind diese sicheren Lagerplät-
ze auch für Übersiedlungen oder bei 
Wohnungsrenovierungen.
Die Lager-Container haben eine Größe 
von 13,2 m2 bzw. 32,7 m3 und Sie kön-
nen mit Ihrem Auto ungehindert rund 
um die Uhr zufahren.
Informationen 
erhalten Sie auf 
www.mietlager.at 
oder Sie schreiben 
ein Mail an 
office@mietlager.at. 
Herr Franz Szöke 
freut sich aber 
auch auf Ihren 
Anruf unter 
0664-2021990.
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Unsere Schule ist sehr daran inte-
ressiert, dass unsere Schülerin-
nen und Schüler gesund Leben 

und sich viel bewegen. Neben unserer 
täglichen Gartenpause und den nor-
malen Bewegungs– und Sportstunden 
nehmen Klassen unserer Schule immer 
wieder an Bewegungsprojekten teil. 

Bewegtes Lernen

Zwei Klassen sind offizielle Teilneh-
mer des niederösterreichischen 

Projektes „Bewegtes Lernen“. Ein Mit-
glied des „Bewegten Klasse“ – Teams 
begleitet die beiden Lehrkräfte und ihre 
Klassen über einen Zeitraum von zwei 
Schuljahren. Gemeinsam wird ein Kon-
zept erarbeitet, wie man mehr Bewe-
gung in den Unterricht und in die Pausen 
einfließen lassen kann. Inhalte und Ziele 
werden festgelegt. Die neuen fachlichen 
Anregungen werden in verpflichtenden 
Lehrerfortbildungen für den gesamten 
Lehrkörper der Schule vertieft. 

Ugotchi – Punkten mit Klasse

Vier Klassen nehmen dieses Schul-
jahr wieder am Programm der 

Sportunion „UGOTCHI – Punkten mit 
Klasse“ teil. Erklärtes Ziel ist es, Freu-
de an Bewegung und eine gesunde Le-
bensweise zu vermitteln. Die Kinder 
sammeln für gesunde Tätigkeiten Punk-
te. Hierzu zählen sowohl der Besuch im 
Sportverein, als auch genügend Schlaf 
und das gemeinsame Kochen mit der 
Familie. Da das Punktesammeln vor dem 
Wochenende nicht halt macht, sind auch 
die Eltern gefordert, sich ein Monat lang 
mehr zu bewegen und gesünder zu er-
nähren. Die gesammelten Punkte tra-
gen zu einem Klassenergebnis bei und 
am Ende wird die Klasse mit einer Gold-, 
Silber oder Bronze Medaille geehrt. 
  
Prohaska Turnier

Kurz vor Weihnachten nahmen die 
beiden 4. Klassen der PVS Kritzen-

dorf wieder sehr erfolgreich am Pro-
haska Fußballturnier im Happyland teil. 
Die beiden Mannschaften (Bilder unten) 
wurden von ihrem Coach Martin Wacht 
so gut betreut, dass sie die wunderba-
ren 3. und 11. Plätze erspielten. Wir sind 
sehr stolz auf unsere Fußballer!

Adventlauf der Road Runners

Die Kinder der PVS sind immer ganz 
vorne dabei, wenn es heißt irgend-

wo freiwillig mitzumachen. Beim dies-
jährigen Adventlauf am Rathausplatz 
nahmen 51 Kinder unserer Schule teil 
(Bild oben). Der zweite Jahrgang unse-
rer Schule war der Teilnehmerstärkste 
und erreichte somit den 1. Platz. Danke 
an Frau Lehrerin Kerbl, die sich jedes 
Jahr darum kümmert, dass die PVS  bei 
diesem Lauf vertreten ist. 

Weltraumprojekt

Ganz aktuell beschäftigt sich die 
3. b Klasse mit dem Weltraum. Im 

projektorientierten Unterricht erfahren 
die Kinder viel Wissenswertes über das 
Sonnensystem und ihre Planeten. Pas-
send dazu bastelten sie bereits Mars-
männchen und Ufos. Zum Abschluss des 
Weltraumprojektes ist ein themenbezo-
gener Lehrausgang geplant. 

Besuch der Mittelschulen

Unsere 4. Klassen staunten nicht 
schlecht, was unsere Klosterneu-

burger Mittelschulen alles zu bieten 
haben. Dank einer wunderbaren Zusam-
menarbeit, werden die 3. bzw. 4. Klas-
sen in weiterführende Schulen geladen, 
um dort einen Schultag zu verbringen. 

Arbeiten am Computer, Experimentie-
ren im Chemiesaal, Kochen in der schul-
eigenen Küche, Sprachen oder Sport als 
Schwerpunkt wählen, das alles und noch 
viel mehr bieten die neuen Mittelschu-
len in Klosterneuburg (Bild oben). 
Wir danken der NMS Hermannstraße 
und der NMS Langstögergasse für ihre 
Einladungen.

Schulstartgruppe – Vorankündigung

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir Ihnen und Ihrem 

Kind ab dem Schuljahr 2017/18 eine Ta-
gesbetreuungseinrichtung am Standort 
der PVS Kritzendorf anbieten können.
Die PVS Schulstartgruppe ist für Kinder 
in der Altersgruppe von 5 – 6 Jahren, 
die nicht schulpflichtig sind. 
In Vorbereitung auf die erste Klasse 
Volksschule verbringen die Kinder ihr 
letztes verpflichtendes Kindergarten-
jahr in dieser Gruppe.
Weitere Informationen finden Sie ab Ap-
ril auf unserer Homepage: 

www.pvskritzendorf.ac.at 
Natürlich geben wir Ihnen jederzeit 
auch gerne persönlich Auskunft.

Susanne Doskoczil BEd

private Volksschule

Adventfeier

Am 15. Dezember wurde, einer lang-
jährigen Tradition folgend, gemein-

sam Advent gefeiert. Hoch motiviert 
bereitete sich die Schulgemeinschaft 
auf diesen besonderen Abend vor. 
Die 3. Klasse übernahm die Gestaltung 
des Theaterstückes „Das himmlische 
Teuferl“ von Ulrich Klarmann unter der 
Leitung von Frau Dipl.Päd. Sylvia Rabl. 
Mit äußerst gelungenen  musikalischen 
Darbietungen wurde die Eröffnung der 
Feier von allen Schülerinnen und Schü-
lern unter der Leitung von Frau Brigitte 
Berger-Görlich gestaltet. Die gemütli-
chen Stunden bei allerlei Köstlichkei-
ten, die von den Eltern vorbereitet wor-
den waren, genossen alle sehr. 

Die Schneekönigin

Kurz vor den Weihnachtsferien be-
suchte uns das Team „Theater des 

Olymp“ zu einem winterlichen Work-
shop. Bei dieser Produktion tauchten 
die Kinder selbst in die abenteuerliche 
Geschichte ein, wurden zu Gerda und 
Kay und zu all den liebenswerten und 
skurrilen Gestalten, denen das Mäd-
chen auf seiner langen Suche begeg-
net. Sie verwandelten sich aber auch 
in Erscheinungen der Natur, ja sogar zu 
Eisbuchstaben, die Kay auf Geheiß der 
Schneekönigin zu dem Wort „Ewigkeit“ 
formen soll. 

Fußball

Mit großem Engagement kämpften 
die Buben und Mädchen beim Fuß-

ballturnier mit andern Klosterneuburger 
Schulen, um eine gute Platzierung. 

Am Ende stand aber dann doch die 
Freude am gemeinsamen, fairen Spiel 
im Vordergrund. Glücklich nahmen die 
Schüler und Schülerinnen ihre Urkunde 
entgegen.

Verabschiedung

Im Jahre 1977 trat Frau Christa Groß-
mayer in den Schuldienst ein. Nach 

nur 5 Monaten in der VS Moosbrunn 
kam sie an die VS Kritzendorf. 

Seit dieser Zeit, also eigentlich ihr 
ganzes Lehrerleben lang, war Frau 
Großmayer mit der VS Kritzendorf un-
trennbar verbunden. In all den Jahren 
hat sie hier an der Schule viele Eltern 
und deren Kinder auf dem Weg durch die 
Volksschule begleitet. Alle sind sie im-
mer wieder gerne vorbeigekommen, um 
über ihren weiteren Lebensweg zu be-
richten. Das ist die schönste Belohnung, 
die man als Lehrerin bekommen kann. 
Mit aller Kraft, viel Verständnis und au-
ßerordentlicher Geduld hat sich Frau 
Großmayer für die ihr anvertrauten Kin-

der eingesetzt, um ihnen eine möglichst 
umfangreiche Ausbildung zu geben.
Auch ihren Kolleginnen und Kollegen 
stand sie immer unterstützend als An-
sprechpartnerin und Vermittlerin bei 
Problemen zur Seite. 
Dafür möchten wir als Schulgemein-
schaft aufrichtig „DANKE“ sagen und 
wünschen ihr für die Pension viele 
schöne Stunden mit ihrer Familie und 
ihren Freunden. 

Beschwingte Stunden!

Schon zum siebenten Mal besuchte 
Rainer Ruthammer von der Tanz-

schule Kreuzenstein die motivierten 
Mädchen und Buben, um bei ihnen die 
Freude an der Bewegung zur Musik zu 
wecken. Begeistert führten die Schü-
lerInnen bei der Schlussveranstaltung 
ihren zahlreich anwesenden Eltern die 
gelernten Gemeinschaftstänze vor. Die 
Einladung zum neuerlichen Besuch an 
der VS Kritzendorf im nächsten Jahr 
nahm Rainer gerne an.

VD Ursula Mürwald

aus der
chuleS öffentliche Volksschule

Fotos: PVS Kritzendorf
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Barmherzige Brüder
Alten- und Pflegeheim

Martinstraße 28-30 | 3400 Klosterneuburg
Tel (02243) 460-0 | Fax DW 6100
verwaltung@bbkritz.at | www.bbkritz.at

EHRENAMT: Unter dem Motto “Helfen macht Freude“ bieten 
wir engagierten Menschen die Möglichkeit Ihre Erfahrungen 
einzubringen und uns ehrenamtlich bei der Betreuung unserer 
BewohnerInnen zu unterstützen. 
Wollen Sie sinnvoll Zeit verschenken, dann melden Sie sich 
bei unserer Ehrenamtskoordinatorin Margit Sobitschka  
Mo-Fr 8:00 – 16:00 Uhr 
Tel. 02243/460/86162 
seniorenbetreuung@bbkritz.at

Ich interessiere mich für einen Pflegeplatz. Schicken Sie mir 
unverbindlich Unterlagen zu.

Name und Adresse:.................................................................

.................................................................................................
Kupon ausschneiden, auf Postkarte kleben (Absender nicht 
vergessen) und an Barmherzige Brüder Alten- und Pflege-
heim, Martinstraße 28-30,  3400 Klosterneuburg, senden.

PFLEGEPLÄTZE: Seit Jänner 2017 werden wieder Pflegeplätze vergeben. Eine Förderung über 
die Bezirkshauptmannschaft Tulln oder des Fonds Soziales Wien ist möglich. Für genauere 
Informationen wenden Sie sich an das BewohnerInnenservice. 
Mo-Do 8:00-12:00 und 13:00-17:00 Uhr, Fr 8:00-14:00 Uhr
Tel. 02243/460/6110 oder 6111
bewohnerinnenservice@bbkritz.at

ES IST  
DER MENSCH, 

DER UNS BEWEGT.
          Gutes tun. Und es gut tun.

UNSER STANDORT
BIS ENDE 2019

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Im Jänner fand die Preisverleihung 
des Wettbewerbs „Die Kunst der 

Hospitalität“ statt. Um sich mit den 
Ordenswerten auseinanderzusetzen 
und um die künstlerischen Fähigkeiten 
der MitarbeiterInnen wertzuschätzen 
wurde der Wettbewerb intern von den 
Barmherzigen Brüdern ausgeschrie-
ben. Das Alten- und Pflegeheim der 
Barmherzigen Brüder belegte in der 
Kategorie „Fotografie“ den 4. Platz. Mit 
dem Werk „Der Granatapfel – Die Fülle 
der Barmherzigkeit“ konnte das Haus 
aus 26 eingereichten Werken überzeu-
gen. Die Künstlerin des Hauses, Frau 
Brigitte Knoll, stellte Szenen aus dem 
Pflegealltag und dem Kreuzweg mit 

selbstgestalteten Egli-Figuren dar. Die-
se Szenen wurden fotografiert und als 
Kollage eingereicht (siehe Foto rechts). 

Im Alten- und Pflegeheim der Barm-
herzigen Brüder wurden wieder Zivil-

diener aufgenommen. Sie leisten wert-

volle Arbeit, betreuen die Bewohner 
und helfen bei der täglichen Arbeit des 
Pflegepersonals.

Es werden wieder Pflegeplätze im 
Alten-und Pflegeheim der Barm-

herzigen Brüder vergeben. Eine För-
derung des Fonds Soziales Wien oder 
auch über die Bezirkshauptmann-
schaft Tulln ist möglich. Für genauere 
Informationen wenden Sie sich bitte 
an das BewohnerInnenservice.
Alten- und Pflegeheim der 
Barmherzigen Brüder
Klosterneuburg, Martinstraße 28-30
Telefon: 02243 460-0, 
bewohnerinnenservice@bbkritz.at
www.bbkritz.at

Alten- und Pflegeheim Barmherzige Brüder:

Die Kunst der Hospitalität

Es sind wieder 
Pflegeplätze frei

Zivildiener wurden aufgenommen

Pflegedir. DGKS Maria Glawogger 
nahm stellvertretend für Brigitte Knoll 
den Preis von Liane Bauer BB Wien 
entgegen.

Zivildiener Darius (li) und Nemanja (re) 
mit Bewohnerin Gertraud B. und den 
Wohnbereichsleitungen Margit Zim-
mermann und Waltraud Lindermann.

Dieses Jahr fand die Weihnachts-
feier für die BewohnerInnen des 

Alten- und Pflegeheims der Barmherzi-
gen Brüder im „Neuen Haus“ in Klos-
terneuburg statt. Im Festsaal musizier-
te die Familie Hemmelmayer, die auch 
schon im letzten Jahr für weihnachtli-
che Stimmung sorgte. Gemeinsam wur-
den Weihnachtslieder, wie Kling, Glöck-
chen, klingelingeling, oder  Alle Jahre 
wieder, gesungen. Frau Hölzl, Ehren-
amtliche Mitarbeiterin des Hauses, las 
eine Geschichte von Peter Rosegger 
und Pater Ulrich trug das Weihnachts-
evangelium vor.

Bewohner feiern 
Weihnachten

Fo
to

s:
 B

ar
m

er
zi

g
e 

B
rü

d
er



25Ausgabe_1_2017Kritzendorfunser24

Die jetzige kühlere Jahreszeit ist 
der ideale Zeitpunkt, um in der 

gemütlichen Atmosphäre der Gaststu-
ben in der Gastwirtschaft Zum Ocker-
müller eine Spezialität des Hauses – 
das Tatarenhut Essen – zu genießen.
Ob ein Essen zu zweit, oder in größe-
rer Runde mit Freunden – der Tataren-
hut ist ein kulinarisches Erlebnis.
Verschiedene Fleischsorten, Gemüse 
und Speck werden auf einem Grill in 
der Form eines traditionellen Hutes 
des asiatischen Reitervolkes der Tata-
ren von Ihnen selbst am Tisch zube-
reitet und mit einer kräftigen Bouillon 
mit feinem Gemüsejulienne gewürzt. 
Das Gargut wird dafür an die Stahlspit-
zen des heißen Hutes gelegt und grillt 
bei konstanter Temperatur vor sich 
hin. Dazu werden Ihnen noch verschie-
dene hausgemachte Saucen, Gemüse 
und getoastetes Wurzelbrot serviert. 
Das Tatarenhut Essen ist nur nach 
Vorbestellung möglich. Reservierung 
und nähere Auskünfte erhalten Sie 
telefonisch unter 02243/25 120.

Tartarenessen 
beim Ockermüller

Vom 4. bis 19. März 2017 in der Stiftsorangerie

Die Orangerie Stift Klosterneuburg 
präsentiert 2017 bereits zum elf-

ten Mal die internationale Orchide-
enausstellung. Mit einer Fläche von 
2.000 m2 die größte ihrer Art in Ös-
terreich.
Im beheizbaren Ausstellungszelt des 
Konventgartens und in der Orangerie 
wird den Besucherinnen und Besuchern 
eine große Zahl interessanter Ausstel-
ler geboten. Individuelle Beratung, eine 
Vielfalt an Orchideenblüten, Pflanzenra-
ritäten, Zubehör und dekorative Acces-

soires rund um die Königin der Blumen.
Die Ausstellung in der im 19. Jahrhun-
dert von Joseph Kornhäusel erbauten 
Orangerie erzählt die Bedeutung der 
Orchidee in den Monarchien Europas. 
Ausgehend von Kaiserin Maria There-
sia, deren 300. Geburtstag das Stift 
Klosterneuburg 2017 mit der Jahres-
ausstellung in den Kaiserräumlichkei-
ten feiert, bis zu Mette Marit, Kron-
prinzessin von Norwegen.
Freuen Sie sich auf ein Meer von Orchi-
deenblüten!

Nach dem Riesenerfolg der zwei ita-
lienischen Verismo-Meisterwerke 

„Cavalleria Rusticana“ und „Bajaz-
zo“ steht 2017 Opernspaß von Gioac-
chino Rossini auf dem Programm der 
operklosterneuburg. Eine turbulente 
Verwechslungskomödie vor frivolem 
Hintergrund, ein Opernereignis der Ex-
traklasse: „Le Comte Ory“ oder „Der 
liebestolle Graf Ory“. Gioachino Rossi-

nis komische Oper gilt als ein musikali-
sches Meisterwerk reich an Witz, Sinn-
lichkeit und Situationskomik. Mit dabei 
die zwei junge Opernstars und Wiener 
Publikumslieblinge Daniela Fally und 
Margarita Gritskova. 

Der Frühbucherbonus belohnt noch bis 
28. 2. 2017 rasch Entschlossene mit 
10% Ermäßigung.   

Termine:  13., 15., 19., 21., 25., 27., 29., 
Juli, 2., 4. August, jeweils 20.30 Uhr. 
Oper für Kinder 23. Juli um 18.00 Uhr   
Ort: Kaiserhof des Stiftes Klosterneu-
burg (Bei Schlechtwetter in der Ba-
benbergerhalle)   
Karten: Kulturamt Klosterneuburg 
Tel. 02243/444-424 
www.operklosterneuburg.at 

operklosterneuburg

www.ocki.at

Kunser ritzendorfer Gewinnspiel
Wo findet die heurige Aufführung der Oper Klosterneuburg statt?

    ❍ am Rathausplatz    ❍ im Kaiserhof     ❍ im Happyland

Wir verlosen
>>> 2 Eintrittskarten für die Vorprämiere der Oper Klosterneuburg am 6. Juli 
>>> 2 Eintrittskarten für die Orchideenausstellung in der Stiftsorangerie
>>> Ein Tartarenessen in der Gastwirtschaft zum Ockermüller für 2 Personen

Name: .............................................................................................................................

Adresse: ........................................................................................................................

Telefon: ............................................... E-Mail: .............................................................

Senden Sie den Gewinnkupon per Post an unser Kritzendorf, Hauptstraße 178, 3420 Kritzendorf 
oder schicken Sie ein Mail an redaktion@unserkritzendorf.at. Sie können den Kupon auch in der 
Gastwirtschaft Ockermüller oder im Café im Amtshaus abgeben. Einsendeschluss 10. März 2017.

Die Gewinner werden verständigt und in der nächsten Ausgabe von unser Kritzendorf veröffentlicht. 
Die Preise sind nicht bar ablösbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„Le Comte Ory“ – Eine frivole Verwechslungskomödie
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Foto: Stift Klosterneuburg
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Das Strombad Kritzendorf ist nach dem Katastrophenhochwasser wieder im 
alten Glanz erstrahlt. Oder noch besser? Straßen ausgebessert oder erneu-

ert, keine Schlammspuren mehr, aktive Vereine, eine lebendige Gastronomie und 
die Gärten im Areal sind dank der Pächter wieder in einem perfekten Zustand und 
eine Wohlfühloase. Lediglich der Parkplatz im Strombad wirkte bis Dato ein wenig 
trostlos. Im Herbst 2016 wurde daher mit eine großflächigen Neubepflanzung be-
gonnen. Laut Bäderverwaltung sind die ausgesetzten 13 großen Ulmen sehr resis-
tent. Hoffentlich gegen Hochwässer, Vandalismus und sonstige Beschädigungen. 
Dann wird auch der Parkplatz im Strombad wieder grüner und außerdem sind die-
se Schattenspender für die Bewohner und Gäste ein positiver Aspekt.

Robert Hölzl

Italienische Spezialitäten und Fischgerichte vom Feinsten 
bietet das neue Restaurant im Strombad „DA CONTE“ un-

ter der Leitung von Pächter Milan Sommerlechner an. Davon 
haben sich kürzlich auch Bürgermeister Stefan Schmucken-
schlager und Fußballlegende Herbert Prohaska überzeugt.

Am Samstag, 25. 3. 2017 gibt es wieder eine große Müll-
sammelaktion im Kritzendorfer Strombad. Unsere Au, der 

Treppelweg, der Strand und der Durchstich werden von freiwil-
ligen Helfern blitzblank geputzt. Wir treffen uns um 14 Uhr am 
Parkplatz im Strombad, mit gutem Schuhwerk, Gummihand-
schuhen, Freude, Engagement und Freunden (auch Vierbeiner).
1.	 Aufgabe:	Suchen Sie die Ortsvorsteherin
2.	Aufgabe:	Ausfassen von Wasser, Müllsäcken und 
		  Schokolade für die Kleinen
3. Aufgabe:	nach getaner Bückerei lädt der Verein Donau-	
		  siedlung die Helferinnen und Helfer auf eine	  	
		  Stärkung ins Donaurestaurant DA CONTE ein.
Danke im Vorhinein für Eure Teilnahme!

Ihre OV Ingrid Pollauf

Falls Sie die Zeit-
schrift auch an 

Ihren Hauptwohnsitz 
lesen möchten, kön-
nen Sie „unser Krit-
zendorf“ kostenlos 
abonnieren (über 
ein Portospende freuen wir 
uns natürlich). Wir senden Ihnen die 
Zeitung an eine von Ihnen gewünschte  
Adresse zu. Senden Sie uns ein Mail an  
redaktion@unserkritzendorf.at.

Baumpflanzungen

Für ein sauberes Strombad

Italienisches Flair
am Donaustrand

Gratis-AboKiosk im Strombad ab 1. April 
wieder täglich geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk im Strombad Kritzendorf ab 1. April 
(Wetterabhängig) wieder täglich von 7 – 19 Uhr durchgehend geöffnet (auch an 

Sonn- und Feiertagen). Frisches Gebäck, Milch und Milchprodukte, Wurst, Käse, 
Kaffee, Tee, Zeitschriften, Eis und einige Tiefkühlprodukte werden täglich ange-
boten. Verschiedene Frühstücksvariationen und ein Eissortiment von Eskimo 
wie das Eis-Kaffee-Shake CAFE-ZERO runden das feine Angebot, neben Ar-
tikeln des täglichen Bedarfs, ab. Baguettes, backfrisch als Snack, auch zum 
Mitnehmen sowie Imbisse und Getränke können während der Öffnungszeit 
zwischen 7 und 19 Uhr eingenommen werden und im Freien gibt es dafür genü-
gend Tische, Sessel und Sonnenschirme.

Auf Euren Besuch freuen sich Ludwig Ehrenstrasser und sein Team!

Kunser
ritzendorfer Strombad XLARGETREFFl

Kritzendorf • Durchstichstraße 1 
gegenüber Textil Müller  

Mo – Frei 10 – 19 Uhr • Sa 10 – 18 Uhr

2017
wird das XLarge für die kalten Jahreszeiten 
und Tage neu gestaltet. Ein vor Wind und Wet-
ter geschützter und beheizter Wintergarten mit 
freier Sicht lädt zum Verweilen ein. 
Genießen Sie das neue Ambiente und lassen 
Sie sich von uns verwöhnen.

Als Dankeschön für unsere 
Stammgäste gibt es zur 
Eröffnung Mitte März eine 
Speise mit Getränk GRATIS.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kritzendorf,  Geräumiges Wohnhaus 
in Ruhelage, Wohnfläche ca. 192 m2, 

7 Zimmer, südseitiges Grundstück mit 
ca. 831 m2 ohne Gegenüber, Garage, 
Terrasse, Swimmingpool. Heizwärme-
bedarf 158,47 kWh/m2a; fGEE 1,837. 
Verkaufspreis Euro 495.000,–.
Telefon: 0664 43 200 41
www.portalimmobilien.at   

Zu verkaufen

Alle Marken. Alle Arbeiten.
Alles in Profiqualität.

Unsere Werkstatt steht für Kompetenz, Persönlichkeit und Vertrauen. 
Als fairer Partner ist jederzeit auf uns Verlass. Reparaturen werden bei 
uns mit Ersatzteilen in Erstausrüsterqualität durchgeführt. Persönliche 
Beratung steht bei uns ganz oben. Unsere Werkstatt geht auf Ihre 
individuellen Wünsche ein. Schließlich kennen wir Ihre Automarke und 
reparieren sie in Profi qualität. Verlassen Sie sich drauf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kfz- Service
§ 57a Überprüfung
Fahrzeugdiagnose
Karosserie- & Lackarbeiten
Glasservice
Achsvermessung
Klimatechnik

Friedrich Huber GmbH
Inkustr.1-7 Halle 14 Top 6b • 3400 Klosterneuburg
Telefon 0676/5050300 • offi  ce@friedrich-huber.at 

KFZ - ZWEIRAD
FRIEDRICH HUBER GMBH
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Das Restaurant DA CONTE 
im Strombad Kritzendorf 
hat täglich ausser Montag 
von 11:00 bis 14:30 und 
von 17:30 bis 22:00 Uhr geöffnet.

			          Tel.: 0650 544 60 60



29Ausgabe_1_2017Kritzendorfunser28

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 28. 02.:	 Vitovec

01. – 16. 03.:	 Karlsburger-Kreps

03. – 12. 03.:	 Hauerhof 99

17. – 28. 03.:	 Ubl-Schober

17. – 26. 03.:	 Vitovec

30. 03. – 17. 04.:	 Karlsburger-Kreps

31. 03. – 09. 04.:	 Hauerhof 99

18. – 30. 04.:	 Vitovec

21. 04. – 01. 05.:	 Ubl-Schober
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BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at •

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Einen schönen Jahresabschluss be-
scherten Francis Key & his gents 

unseren Gästen am 17. Dezember auf 
dem Flexleitenhof. Den letzten Gig im 
vergangenen Jahr haben die Burschen 

gleich mit ihrer Bandweihnachtsfeier 
verbunden. Special Guest Ilona Ma-
ria Jambor verzauberte mit ihrer ein-
drucksvollen Stimme das Publikum!

Claudi Karlsburger

Erstmals findet heuer das tradi-
tionelle Obstblütenfest in neuer 

Form als AUTOFREIES Frühlingsfest 
am Schelhammerhof in Kritzendorf, 
Hauptstraße 24 statt. Familie Vitovec 
und Winzer Peter Pscheidt laden Sie 
herzlich ein, am Sonntag, dem 30. April 
ab 11.00 Uhr den Start in den Frühling 
zu feiern.
Genießen Sie in gemütlicher Atmosphä-
re gute Weine und Säfte sowie Spanfer-

kel vom Grill, Kotelettes, viele Schman-
kerln und Süßes vom Heurigenbuffet.
Für unsere kleinen Gäste gibt es auch 
2017 tolle Spiele bei den PfadfinderIn-
nen, Ponyreiten, eine Strohburg, u.vm. 
Und wie jedes Jahr findet auch heu-
er wieder ein Pflanzen(tausch)markt 
statt. Als weiteres Highlight steht der 
Auftritt der Kritzendorfer Sängerinnen 
und Sänger auf dem Programm.

Familie Vitovec

Blues am Flexleitenhof

Ausgsteckt im 
FLEXLEITENHOF

		 1. bis 16. März
		     17. März ab 19 Uhr
		     Francis Key & his gents

		      täglich ab 16 Uhr
Reservierungen: 0664 422 4710

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
www.flexleitenhof.at

Blumen für jeden Anlass 						                                   Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
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Frühlingsfest – 
Obstblüte am Schelhammerhof

Am 10. und 11. März präsentiert der 
Winzer Peter Pscheidt in seinem 

Weinkeller (neuer Kostraum) in der Ha-
dersfelderstraße 3 seine NEUEN 2016er 
Weine im Rahmen einer Ausstellung des 
Künstlers Achim Gauger. Ein gemütlicher 
Abend mit Wein, Kunst und Schmalzbro-
ten ist von 18 bis 21 Uhr garantiert. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.

Peter Pscheidt

Die 
NEUEN 2016er
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90 Jahre – Anna Starsich

Am 9. Jänner wurde Anna Starsich 90 Jahre alt. Im Al-
ten- und Pflegeheim der Barmherzigen Brüder gra-

tulierten die Gesamtleiter, Kaufmännische Direktorin und 
Pflegedirektorin, sowie die Ortsvorsteherin von Kritzendorf. 
Gemeinsam mit der Familie, Freunden und Mitarbeitern fei-
erte man den runden Geburtstag.

Wir gratulieren!

von links: Waltraud Lindermann, Dr. Michael Starsich, 
Ing. Dietmar Stockinger,  OV Ingrid Pollauf, Karin Schmidt, 
Maria Glawogger mit der Jubilarin Anna Starsich.

Wir trauern ...
Stefanie Velan 

Im Jänner des vorigen Jahres durf-
te die Kritzendorferin Stefanie Velan 

noch ihren 95. Geburtstag im Alten- und 
Pflegeheim Barmherzige Brüdern feiern. 
Nun ist die ehemalige Besitzerin eines 
Kritzendorfer Friseurbetriebes am 25. 
Dezember verstorben.

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6
Tel.: 02243 - 25914

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

Feiern Sie Ihre Feste bei den 
Kritzendorfer Gastronomie- 
und Heurigenbetrieben!



31Ausgabe_1_2017Kritzendorfunser30

Kunser ritzendorfer

16. Februar	 Quintett der Sinne 	 1800 – 2130

	 Genussseminar im Hauerhof 99		
	 Info: www.opensense.at		
 	
28. Februar	 Faschingsfest beim Vitovec	 ab 1700

	 Schellhammerhof 	

10. & 11. März	 Vernissage Achim Gauger 	 1800 – 2100

	 Winzer Peter Pscheidt	

17. März	 Bierseminar	 1800 – 2130 
	 in der Gastwirtschaft zum Ockermüller		
	 Info: www.opensense.at
  
17. März	 Francis Key & his Gents	 ab 19:00 
	 Flexleitenhof – Karlsburger-Kreps		
		
15. – 19. März	 Wir wählen den Pfarrgemeinderat!

23. März	 Olivenölseminar	 1800 – 2130 
	 mit OpenSense im Hauerhof 99	
	
25. März	 Säuberungsaktion der Kritzendorfer Au 
	 Parkplatz Strombad Kritzendorf 	 1400

27. April	 Wein & Käseworkshop	 1800 – 2130 
	 mit OpenSense im Hauerhof 99	

30. April 	 Frühlingsfest 	 ab 1030

	 am Schellhammerhof – Familie Vitovec	

30. April	 Maibaumaufstellen der FF Kritzendorf 
	 mit Umzug von den Pfadfindern zur FF
  
1. Mai	 Kulturpicknick	 1100 – 1800

	 Buschenschank Ubl-Schober	
	
7. Mai	 Flohmarkt 	 900 – 1600 	
 	 Amtshaus Kritzendorf	   

Mitte Mai      	 Pflanzentauschmarkt 
	 im Pfarrgarten – genauer Termin folgt	
	
21. Mai	 Weinkost im Pavillon	 ab 1500

	 Strombad Kritzendorf		
			 
 21. Mai	 Liedertafel der Sängerrunde	 ab 1900 
	 im Amtshaus		
	  
15. Juni 	 Wir feiern Fronleichnam! 	 ab  830	
                                  	              	
21. Juni	 Sonnwendfeier 	 ab 1800

	 am Hoheneggersteig	
	
23. – 25. Juni	Feuerwehr-Heuriger Kritzendorf	 	
	 	 	

Änderungen können sich natürlich ergeben! 
Stand Jänner 2017

Kritzendorf, Hauptstraße 40, ehem. Gasthaus Preisecker

Terminkalender
Malgruppe Lydia Leydolf

 

Von Jänner bis Febru-
ar haben Werke von 

Johanna Mayer aus Klos-
terneuburg und Ingeborg 
Priesner aus Kritzendorf  
von der Malgruppe Lydia 
Leydolf zur Freude von 
Ortsvorsteherin Ingrid 
Pollauf das Kritzendorfer 
Amtshaus verschönert. 

Ansichten von Kritzendorf
 

Am 14. Februar findet im Amtshaus Kritzendorf eine be-
sondere Vernissage statt. Lydia Leydolf – Trägerin des 

Kulturpreises der Stadtgemeinde Klosterneuburg (Bild links) 
– zeigt alte Ansichten von Klosterneuburg 1890 – 1930 in 

Aquarell sowie deren 
zeitgenössisches Pen-
dant als Fotografie. Dar-
unter befinden sich auch 
einige Ansichten von 
Kritzendorf. Ein weite-
rer Teil der Ausstellung 
zeigt aktuelle Bilder der 
Künstlerin. Eröffnungs-
redner der Ausstellung, 
die bis zum 20. März 
dauern wird, ist Mag. 
Wolfgang Straub. 

Kunst & Konzerte im Kritzendorfer Amtshaus
Künstlerbund Klosterneuburg

Am 24. November fand 
die schon traditionel-

le Weihnachts-Vernissage 
des Klosterneuburger 
Künstlerbundes im Amts-
haus Kritzendorf statt. 
OV Ingrid Pollauf eröffne-
te die sehr interessante 
und abwechslungsreiche 
Austellung mit Werken 
verschiedener namhafter 
Künstler (Jay Finger, Eva 
Hüttel, Reingard Kopsa 
und Gottfried LaWurm). 
Mit großer  Freude und 
Stolz stellte Frau Pollauf die diesjährige Gast-Künstlerin An-
drea Schmied (Bild oben) vor. Erstmals wurde eine Kritzen-
dorferin vom Künstlerbund dazu eingeladen, ihre Werke in 
diesem Rahmen zu präsentieren. Die Exponate von Andrea 
Schmied fanden so großen Anklang, dass auch die Räum-
lichkeiten für den Neujahrsempfang 2017 mit Gemälden der 
jungen Künstlerin ausgestaltet wurden. 
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2016: ein kreatives Jahr für die Künstlerin Margit Wimmer

Die Kritzendorfer Künstlerin Margit Wimmer präsentier-
te neue Werke in Spanien (Madrid), Italien (Bologna), 

Klosterneuburg und Wien. Rot und Schwarz waren diesmal 
dominierend, besonders das Bilderquartett „break free“ 
zeigt die erweiterte Palette ihres künstlerischen Schaffens.
Wieder ganz besonders bereichernd und inspirativ fand 

Margit Wimmer den Gedankenaustausch mit internationa-
len Künstlern.
Frühere Studienaufenthalte in Europa und den USA, bei 
denen sie sich intensiv mit contemporary art auseinander-
setzte, waren besonders prägend für die künstlerische Ent-
wicklung der ausgebildeten Kunstpädagogin.

(stehend v. l.): DI Fritz Mayer, Josef und Margarita Hasieber, 
Dentist Udo Schmied, DI Maria Hübschmann-Riegler, Andrea 
Schmied, Michael Schmied, Verena Hübschmann, 
Mag. Gabriela Schmied; (sitzend v. l.): Elisabeth Neipp, 
Gertrud Schmied und Dr. Ulrich Schmied

von links: Johanna Mayer,
Lydia Leydolf, Ingeborg 
Priesner und Ingrid Pollauf 

Weihnachtskonzert der besonderen Art

Lea & Christoph Horn-
stein gaben ein Konzert 

im ausverkauften Festsaal 
unseres Amtshauses.
Mit den bewährten Band-
kollegen Markus Gaudriot 
am Piano und Horst Haus-
leitner am Saxophon und 
Klarinette konnte nichts 
schiefgehen. Ein festlich 
geschmückter Saal, liebe-
voll gestaltet von einigen 
emsigen Helferleins um 
Ortsvorsteherin Ingrid Pol-
lauf und Gastronom des 
„Cafe im Amtshaus“ Manu-
el Hammer gaben den fest-
lichen Rahmen vor.
Ein Weihnachtssong von 
Boney M. zu Beginn der 
Veranstaltung und die 
altbewährten Lieder der 
beiden sorgten für zahlreichen Applaus der Gäste. Ein Lied 
vom unvergesslichen Udo Jürgens war „Mercie Cherie“, solo 
gesungen von Lea. Genial. Dann folgte von Christoph sehr 
emotionl vorgetragen „Ich würde es wieder tun“ ebenfalls 
ein Jürgens-Klassiker. Den stimmungsvollen Abschluss bot 
das von den Künstlern und allen Anwesenden gemeinsam 
gesungene Weihnachtslied „Stille Nacht“. Dieses klassische 
Weihnachtslied hat drei Strophen. Bei der zweiten und drit-
ten Strophe ist der Gesang schon sehr ausgedünnt gewesen. 
Wer kennt schon alle drei Strophen? Abschließend muss man 
sagen: Es war sehr schön, es hat uns sehr gefallen – die san 
afoch guat.

Robert Hölzl

✁

✁

von links: OV Ingrid Pollauf,
Gastgeber Manuel Hammer
und die Protagonisten 
Lea & Christoph Hornstein

Foto: Dr. Christine Zippel
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